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Bestellungen
auf Vas „ Tageblatt "

, welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Rr . 1.

Anzeige «
nehmen auswärts alle Bnnoneen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pst , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches Organ für sämmtl . Kaisers König! . u. Dt . Kehör-en, smie für die Gemeinde» Kant n. Neustadtgödens.
_ Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten .

W 92. Donnerstag, den 22. April 1897 . 23. Jahrgang.
Deutsches Reich .

Berlin , 20 . April . Der Kaiser hörte heute Vormittag
von 101/2 Uhr an die Vorträge des Ministers des Innern
Freiherrn v . d . Recke, des Chefs des Zivilkabinets Dr . v . LucanuS ,
des Chefs des Marinekabinets Kontreadmirals Freiherrn v . Senden -
Bibran und des Staatssekretärs des Auswärtigen Amts Staats -
Ministers Freiherrn v . Marschall . Um IV « Uhr Nachmittags
empfingen der Kaiser und die Kaiserin den Fürsten Ferdinand
von Bulgarien . Letzterer ist gestern Abend incognito unter dem
Namen eines Grafen Muranh über Oderberg - Breslau hier
eingetroffen und im Hotel Bristol abgestiegen . Im Gefolge
des Fürsten befinden sich Oberstlieutenant Markow , Kapitän
Stojanow , Geheimer Rath Ritter Fleischmann und der
Sekretär Pfanenstiel . Ueber die Dauer des Aufenthalts des
Fürsten und den Zweck seiner Reise hat bisher nichts Sicheres
verlautet . Mittags unternahm Fürst Ferdinand einen Spazier¬
gang Unter den Linden . Fürst Ferdinand wurde nach der
Audienz vom Kaiserpaar zur Frühstückstafel zugezogen . Nach¬
mittags stattete er dem Staatssekretär v . Marschall auf dem
Auswärtigen Amt einen längeren Besuch ab . Der Fürst be¬
zieht sich von hier zu den Leichenfeierlichkeiten nach Ludwigslust .

Berlin , 20 . April . Prinz Albrecht hat sich am Montag
früh 8 Uhr 40 Min . zu einer mehrwöchigen Kur nach Bad Kis -
singen begeben .

Berlin , 20 . April . Die Schweriner Zeitungen veröffent¬
lichen ein Extrablatt , welches ein längeres Protokoll enthält über
die letzten Vorgänge bei dem Ableben des Großherzogs Friedrich
Franz III . Dem Protokoll ist ein Situationsplan der Villa
Wenden in Cannes und ihrer Umgebung beigefügt . Der Bericht
datirt vom 15 . April und ist von dem am 11 . April nach Cannes
abgesandten Ministerialrarh Langfeld verfaßt . Langfeld schreibt ,
er habe auch ohne Ermächtigung des Staatsministeriums die
berichteten Verhandlungen ausgenommen wegen der besonderen
dem Ableben voraufgegangenen Umstände , von denen er in Cannes
erst Kenntniß erhalten habe , sowie wegen der Thatsache , daß durch
die Presse die falsche Nachricht verbreitet wurde , der Groß¬
herzog habe sich selbst von der Villa Wenden herabgestürzt , um
seinem Leben ein Ende zu machen .

Von der Reise des Reichskanzlers nach Paris verlautet nach
der „ Börs .-Ztg/ü Die Fürstin Hohenlohe , die von ihrem Bruder ,
dem Fürsten zu Sayn -Wittgenstein , nicht nur dessen russische
Güter , sondern auch französischen Grundbesitz geerbt hat , reist
alljährlich öfter nach Paris , um mit ihrem dortigen Sachver¬
walter die nothwendigen weiteren Anordnungen in Bezug auf
die Verwaltung ihres französischen Besitzthums zu treffen .
Diesmal ist der Reichskanzler ebenfalls mitgereist , da die Guts¬
angelegenheiten feiner Gemahlin ihn interesstren . — Am Sonnabend
Morgen stattete der Reichskanzler dem Minister des Auswärtigen
Hanotaux einen längeren Besuch ab . Hanotaux erwiderte den¬
selben am Nachmittage .

Der Staatssekretär im Reichsjustizamt Nieberding beab¬
sichtigt , nach der „ Brest . Morgenztg ." , seinen Abschied zu nehmen ,
um seinen Wohnsitz nach Breslau zu verlegen , wo sein Bruder
Direktor des Matthias -Gymnasiums wird .

Schwerin , 19 . Apnl . Die Leiche des Großherzogs traf
heute Vormittag 11 Uhr 45 Min . auf dem hiesigen Bahnhofe
ein . Bis Hagenow waren derselben der Regent Herzog Johann
Albrecht und dessen Schwester , die Großfürstin Maria Paulowna ,
entgegengcfahrcn . Zugleich mit dem Traue - zuge trafen die
Großherzogin -Wiitwe Anastasia mit ihren Kindern , dem Groß¬
herzog und den Herzoginnen Alexandrine und Cäcilie , sowie mit
dem Prinzen Christian von Dänemark hier ein . Auf dem mit
Trumrzeichm geschmückten Bahnhof hatten sich die Großherzogin -
Mutter Marie , sowie dis übrigen Mitglieder der großherzoglichen
Familie und die hier weilenden fürstlichen Verwandten derselben ,
ferner die Minister und die höheren Hofchargen eingefunden .
Nachdem der Sarg auf den Leichenwagen gehoben war , erfolgte
unter dem Geläute der Glocken aller Kirchen die Ueberführung
nach der Schloßt « che. Die fürstlichen Herren und der Hof
folgten zu Fuß der Leichs, die in der Schloßkirche im Parade¬
sarg aufgebahrt wurde .

Friedrichsruh , 17 . April . Fürst Bismarck unternahm
auch gestern wieder eine längere Spazierfahrt durch den Sachsen -
Wald . Der Fürst sah verhältnißmäßig wohl aus . Er trug
eine Jagdjoppe aus braunem Loden , deren Kragen er hoch
heraufzog , um sein Gesicht , das besonders von neuralgischen
Schmerzen geplagt wird , gegen die immer noch etwas rauhe
Frühlingsluft zu schützen. Der Fürst wurde von den Besuchern
des Sachsenwaldes , die der schöne Eharfreitag in großer Zahl
herausgelockr hatte , ehrfurchtsvoll begrüßt .

Kiel , 20 . April . I . K . H . Prinz und Prinzessin Heinrich
und Prinz Waldemar fahren gestern Vormittag 11 Uhr 18 Min .
nach Eckernsöide , um sich nach dem Gute Hrmnnlmark zu begeben .
Um IOV 4 Uhr heute Vormittag trafen die prinzlichen Herrschaften
hier wieder ein .

Hamburg , 17 . April . Der Reichstagswahlverein erhielt
heute die Mittheilung von Friedrichsruh , wegen der erfreulich
fortschreitenden Genesung des Fürsten Bismarck könne der Fackel¬
zug der Hamburger am 10 . Mai , dem Jahrestage des Frank¬
furter Friedensschlusses entgegen genommen werden .

Hamburg , 19 . April . Mit Bezug auf die Thätigkeit
eines jetzt in Hamburg gebildeten Komitees , welches bemüht ist ,
einen Fonds zur materiellen Sicherstellung der 1897 am Plöner
See begründeten biologischen Anstalt zu sammeln , hat Fürst
Bismarck in einem Dankschreiben an Dr . Otto Zacharias (für

eingesandte wissenschaftliche Berichte ) sich wie folgt ausgesprochen :
„ Ich interessire mich lebhaft für die Förderung unserer Fischerei
und würde mich freuen , wenn die Bemühungen der Hamburger
Herren für die Erhaltung der biologischen Station in Plön von
Erfolg begleitet wären . "

Leipzig , 19 . April . Heute Vormittag V,H Uhr lief der
von Berlin kommende Extrazug mit den italienischen Studenten
und ihren Professoren , insgesammt 338 Personen , auf dem Ber¬
liner Bahnhofe ein . Auf dem Bahnsteig hatten der Festausschuß
der Studentenschaft der Leipziger Universität in vollem Wichs ,
die einzelnen Verbindungen mit ihren Fahnen , der italienische
Konsul Krause , der italienische Vizekonsul Sehffarth , sowie der
italienische Verein „ SocietL italiana di Beneficenza " mit seiner
Fahne Aufstellung genommen . Beim Einlausen des Zuges er¬
tönten auf dem Bahnsteige brausende Rufe : „ Evviva Ger¬
mania !" „ Evviva Lipfla !" Der Rektor der Universität , mit der
goldenen Amtskette geschmückt , hielt die Begrüßungsrede in
italienischer Sprache , die der italienische Student Tonta in
italienischer Sprache erwiderte . Hierauf sprach im Namen der
Leipziger Studenten der Cand . jur . Pfeiffer in deutscher Sprache ,
dann der Schriftführer der „ SocietL italiana di Beneficenza " .
Die Musik spielte die Naivia rsals . Die italienischen Studenten
fuhren nach dem Austausch herzlicher Begrüßungen zum Hotel ,
wo gemeinschaftlich ein Frühstück eingenommen wurde , während
die italienischen Professoren in der Wohnung des italienischen
Konsuls sich zu einem Frühstück vereinigten . Das trotz der un¬
günstigen Witterung auf den Straßen zahlreich versammelte
Publikum bereitete den Italienern herzliche Kundgebungen .

München , 20 . April . Will man den ultramontanen
Blättern Glauben schenken, so muß man überzeugt sein, daß
ganz Bayern durch die Ungeschicklichkeit eines Berliner Expeditions¬
beamten in die surchtbarste Aufregung gerathen / der Unselige
hatte sich , als die bei der Einweihung des Kaiserdenkmals an¬
wesenden bayerischen Reichstagsabgeordneten ihre Denkmünze er¬
halten sollten , in den Blankets . vergriffen , und so steht auf
diesen das ominöse Wort : „ Prooinz Bayern " ! Mit Recht be¬
merkt hierzu der „ Fränk . Kurier "

, wenigstens in Nordbayern
merke man nichts von jener Erbitterung , sondern mache sich über
den komischen Zufall lustig . Auch wird bei diesem Anlässe viel¬
fach an eine Anekdote aus dem Jahre 1886 erinnert , gegen
deren Richtigkeit noch niemals Widerspruch erhoben worden ist .
Für die Leichenfeier weiland König Ludwigs II . war eine Zug¬
ordnung ausgegeben worden , auf der es u . A . hieß : Der Erz¬
bischof und der katholische Klerus - das Ober -Konsistorium und
die protestantische Pfarrgeistlichkeit / das Rabbinat . Gleich
nachher fand die Fronleichnams -Prozession statt und ahnungslos
wurde die gleiche Zugordnung wie früher abgeschrieben , bis
gerade im richtigen Augenblicke noch Einhalt gethan werden
konnte . Was also einem Subalternbeamten in München passirte ,
darf auch seinem Berliner Kollegen nicht allzu sehr verargt
werden und das staatsrechtliche Verhältniß Bayerns wird in¬
takt bleiben .

München , 19 . April . Hiesige Blätter verbreiten das
Gerücht von der bevorstehenden Verlobung des Prinzen Rapp

gesetzt, sobald sich der Sturm gelegt hat . — Das Ostgeschwader
geht heute Nacht nach einem noch geheim gehaltenen Bestim¬
mungsort ab .

Athen , 19 . April . In Folge des hohen Seeganges wurde ,
wie aus Arta gemeldet wird , die Beschießung von Prevesa unter¬
brochen . Die in Salagura gelandeten Truppen rückten nach
Prevesa vor . Von Arta sind Truppen ' auf der Straße nach
Janina abmarschirt . — Der Angriff der Türken auf den Re -
Veni-Paß ist vollkommen mißlungen . Die Griechen rücken gegen
Damasst vor und sind bis auf eine Stunde von der Grenze in
das türkische Gebiet einmarschirt . Die Brigade unter General
Mastrapa hat sich wieder in der Richtung auf Gritzovali vor¬
wärts bewegt , wo ein lebhafter Kampf fortdauert .

Athen , 20 . April . Es verlautet , den griechischen Truppen
sei es gelungen , mehrere strategische Punkte in der Umgegend
von Damasst und sogar den Ort Vigla zu nehmen . 3000 be¬
waffnete Bauern kämpften auf Seiten der griechischen Armee .
Es heißt , die Türken seien bet ihrem Angriff auf den Reveni -
paß 22000 Mann stark gewesen .

Athen , 20 . April . Heute Vormittag 9 Uhr wurde die
Beschießung Prevesas wieder ausgenommen . Das Wetter ist
ausgezeichnet . Man hofft , die Beschießung Prevesas heute er¬
folgreich zu beendigen . Um Mitternacht ist ein Geschwader mit
geheimer Bestimmungsordre ausgelaufen . Mehrere Schiffe der
Handelsflotte sind eiligst armirt worden und haben Landungs¬
truppen an Bord genommen . Bei Bani versuchten die Griechen
den Arachthos (Artafluß ) auf Pontons zu überschreiten , die
Türken warfen sie jedoch zurück . Seit gestern Nachmittag 51/2
Uhr beschießen die Türken Arta, ' der Kampf ist dort heftig ent¬
brannt .

Athen , 20 . April . Der Minister des Innern richtete an
die Bürgermeister ein Rundschreiben , worin er dieselben auf¬
fordert , sämmtliche tauglichen Bürger zu bewaffnen und an die
Grenze zu schicken , damit sie mit dem Heer für die Ehre des
Vaterlandes kämpfen .

Athen , 20 . April . Man erwartet nun auch eine Erhebung
der auf den Inseln Samos , Mitylene und Chios ansässigen
Griechen .

Larissa , 20 . April . Der Kronprinz ist gestern Abend
hierher zurückgekehrt . Die griechischen Truppen haben Gritsovali
nach erbittertem Kampfe wieder genommen .

Wien , 19 . April . Das Fremdenblatt meldet aus Salonil
von gestern Abend 8 Uhr 10 Min . : Der griechische Dampfer
„ Thessalia " ist gekapert worden . Soeben sind hier per Bahn
7 Gefangene angelangt .

London , 20 . April . Wie die „ Times " meldet , hat
Griechenland an die Mächte das Ersuchen gerichtet , ihre Streit¬
kräfte aus Kreta zurückzuziehen , damit die Aktion der griechischen
Truppen auf türkischem Boden nicht gehindert werde .

Londoner Blätter erfahren folgende Details über den
Kampf bei Meluna : Edhem Pascha setzte sich mit übergeschlagenen
Beinen nach türkischer Art gegenüber der griechischen Position
nieder , dort , wo das stärkste Feuer war . Die türkische Artillerie
feuerte auf 4000 Meter Distanz mit furchtbarer Wirkung . Die

recht mit einer preußischen Prinzessin . Es ist überflüssig , hinzu - . Türken griffen die griechischen Positionen und die Blockhäuser
zufügen , daß an dieser Meldung kein^ Wahres Wort . Wahr - ,überall mit dem Bajonett an / die türkischen Soldaten sollen im
fcheinlich hat die Berliner Reise des Vaters des Prinzen , des
Prinzen Ludwig , einen phantastebegabten Reporter zu dieser
Sensationsnachricht angeregt .

ANSiSKd »
Petersburg , 20 . April . Dem Vernehmen nach wird

die Prinzessin Heinrich von Preußen Anfang Mai n . St . zu
einem mehrwöchentlichen Besuche der Kaiserin Alexandra Feodo -
rowna hier eintreffen .

Paris , 19 . April . An der marokkanisch algerischen
Grenze ist es zu ernsten Schwierigkeiten gekommen . Wie es '

Gefahr der Lage
heißt , hätte der Sultan von Marokko in Folge der Streitigkeiten
unter den marokkanischen Stämmen an der Grenze , welche die
Entsendung zweier Schwadronen französischer Jäger nothwendig
machte , die Risfioten mobil gemacht , welche auf Udjda vorrücken
sollen . Man befürchtet Unruhen , welche das Einschreiten franz .
Truppen erheischen könnten .

L 0 nd 0 n , 20 . April . Der „ Standard " erfährt über Berlin ,

heftigsten Feuer sehr kaltblütig , vorgegangen sein . Die Schlacht¬
linie dehnte sich in einer Breite von 2400 Metern aus . Der
Versuch berittene türkische Artillerie auf die Paßhöhe zu bringen ,

i scheiterte an der Steilheit der Abhänge . Edhem Pascha leitete
persönlich das Gefecht , folgte den Kämpfen mit dem Fernrohr
und theilte Befehle auf blutigen Zetteln aus . Der Kampf
mußte wegen großer Erschöpfung auf beiden Seiten abgebrochen
werden . Die Abhänge des Melunpasses waren mit den Leichen
griechischer Soldaten bedeckt. — Aus Athen wird Londoner
Blättern gemeldet : Man erkennt hier Wohl den Ernst und die

herrscht tiefe Trauer . Trotzdem ist Alles
zur Fortsetzung des Kampfes und zum Widerstand bis zum
Aeußersten entschlossen .

Paris , 20 . April . Der Temps erklärt : Es wäre eine
Täuschung , anzunehmen , daß der auf der Balkanhalbinsel aus -

gebrochene Brand auf die Dauer lokalisirt bleibe , wenn er sich
selbst überlassen ist . Das Blatt hofft , diese Erwägung über¬
zeuge alle aufrichtigen Freunde des Friedens von der Noth -

Rußland , Oesterreich und Deutschland seien völlig einig betreffs Wendigkeit einer energischen Intervention Europas
ihrer Haltung gegenüber den Orientwirrcn . Die vollständige ^ Berlin , 20 . April . Die neuesten Nachrichten vom Kriegs -
Echaltung des Gebiets der Türkei sei ihr leitender Grundsatz , fsHauplatz l ssen keinen Zweifel mehr , daß die Türken auf dem

^ , - theffalischen Krieqsschauplatz siegreich Vordringen und bereits in
Vom griechisch -türkischen Kriegsschauplatz . j Th - ssolien sichern Sie sind ersichtlich bereits im Vormarsch auf
Konstamtinopel , 18 . April . Von der griechischen Ge - ! Larissa . ^

Als symptomatisch für den schlechten Stand der grie -

andtschaft wurden die Wappenschilder entfernt . Dem griechischen Aschen Sache erachtet man , daß der Kronprinz von der Grenze

Gesandt n wurden Abbruchsbeziehungen notifizirt / den griechischen nach Larrffa und die Kronprinzessin nach Athen zuruckgekehrt ist .

Kaufleuten ist 14 Tage Feist geqeben , die Tü kei zu verlassen . ! Die türkische Note an die Großmächte , in der diesen die
Kanea , 16 . April Das österreichische Kriegsschiff „ Tiger " . Kriegserklärung mitgetheilt wird , hat folgenden Wortlaut :

wurde beim Kloster Nikola von den Griechen beschossen undz „ Konstantinopel , 18 . April . Durch unsere früheren
daraus 2 griechische Schiffe in Brand . In der Nacht machten ! Telegramm - habe ich Sie davon unterrichtet , daß die Griechen
die Griechen einen Angriff auf das Fort sJzzedin , welcher jedoch ! am Morgen des 9 . April die Grenze überschritten , die Höhe von
unter Beihülfe eines italienischen Kriegsschiffes abgewiesen wurde .

' Krania , die zwei Stunden von der Grenzlinie entfernt ist , besetzt,
Arta , 19 . April . Das Bombardement im Golf von Arta mit Kanonenschüssen das Blockhaus von Baltino zerstört und

dauert fort . Die türkischen Batterien erwidern nur schwach .
' die Wachtgcbäude von Phonika , Kchli und Strunga verbrannt

Während des Ueberganges der griechischen Truppen über den ! hatten , und daß die Angriffsbefehle ihnen durch Hornstznale
Arachthosfluß entstand ein heftiger Kampf , bei welchem sich die '

gegeben worden waren . Indem wir jetzt die Anstrengungen ,
griechischen Batterien als die überlegenen erwiesen . i

'
die die kaiserliche Regierung zur Aufrechteihaltung des Friedens

Athen , 20 . April . Die Kanonade im Golfe von Arta gemacht hat , und ihr Recht , die nothwendigen Maßnahmen zum
st wegen heftigen Sturmes eingestellt worden , wird jedoch fort - Schutze ihres Gebietes zu ergreifen , nochmals hervorheben ,



schieben wir die Verantwortung für den jetzigen Zustand auf die
griechische Regierung , die der Angreifer war . Durch die Zurück¬
haltung , die sie ohne Unterlaß dargelegt und die Geduld , deren
sie sich trotz ihres unbestreitbaren Rechtes, sich zu vertheidigen,
befleißigt hat , hat die kaiserliche Regierung der ganzen Welt
den Beweis geliefert, wie sehr ihr die Erhaltung des Friedens
am Herzen lag . Nichtsdestoweniger haben, wie ich schon in der
letzten Nacht telegraphisch meldete, reguläre griechische Truppen
in beträchtlicher Anzahl und mit Geschützen die Grenze von
der Seite von Bairakdar , Kodman und Perdika überschritten
und die Feindseligkeiten eröffnet, die noch andauern . Angesichts
dieser Angriffe sah sich die kaiserliche Regierung gezwungen, dem
Oberbefehlshaber ihrer Truppen den förmlichen Befehl zu geben ,
militärische Maßnahmen zu ergreifen, um ihre Rechte und ihr
Gebier gegen die Uebergriffe der Griechen zu vertheidigen . Sie
wissen , daß die kaiserliche Regierung sowohl in der kretischen
Frage wie während der Ereignisse, die als deren Folge ein¬
traten , bis zum letzten Augenblick, so viel es an ihr lag , alles
gethan hat , um den Frieden aufrecht zu erhalten , und sich nie
von den friedlichen Gesichtspunkten und Anschauungen entfernt
haben, die die Großmächte bei dieser Gelegenheit bekundet haben .
Nachdem aber Griechenland mit Verletzung des Völkerrechts
Truppen nach Kreta gesandt und große militärische Vorbereitungen
an der Grenze getroffen hat , konnte die kaiserliche Regierung
nichts Anderes thun , als einen großen Theil ihrer Redifs zu den
Waffen zu rufen, obschon sie dadurch Ackerbau und Handel
schwer schädigte . So hegen wir denn die feste Zuversicht, daß
die europäischen Kabinette in Anbetracht der voraufgehenden
Erwägungen in ihrem Gerechtigkeitsgefühl anerkennen werden,
daß die ganze Verantwortung für den Krieg ausschließlich auf
Griechenland fallen muß . Wie ich Ihnen oft wiederholt habe,
hat die kaiserliche Regierung Griechenland gegenüber keinerlei
Eroberungsabsicht , und wenn sie heute, in Folge der offenen
Feindseligkeiten der Hellenen, gezwungen ist, den Krieg anzu¬
nehmen, so geschieht das lediglich, um ihre heiligsten Rechte und
ihren Bestand zu wahren . Wenn jedoch die hellenische Regierungin kurzer Frist ihre Truppen aus Kreta und von den Grenzen
zurückzieht, so wird die kaiserliche Regierung , um einen neuen
Beweis ihrer friedfertigen Absichten zu geben, ihrerseits nicht
verfehlen, ihren militärischen Bewegungen Einhalt zu thun .

"

Marine .
Z Wilhelmshaven 21 . April . Unt.-Arzt der Seewehr I Kiefer

ist nach Beendigung einer sechswöchen licken Hebung nach Berlin abgereist.— Vom Urlaub sind zurückgekehrt : Unt,-Limt . z. S . Brehmer , Lieut . z.S . der Reserve Deneke , Lieut. z . S . d . Res . Lemm und Lenkering . Kapt .-Lient . Wuthmann ist nach beendigtemUrlaub nach Kiel abgeretst . — Urlaub
haben angstreten : Sec .-Lieutenant Grünewald bis zum 28. ds . Mts . nach
Braunschweig. Stat .-Apotheier Milch auf 30 Tag », nach Wiesbaden. Mar .-Aud. Dr . Eichheim hat eine Dienstreise nach Wangerooge angetrelen.— Die Oberärzte der II . Makr .-Div . , li . Art -Abth . und des II . See-
baiaillons übernehmen bis auf Weiteres auch den Revierdienst bei den be¬
treffend .« Marmelheilen . — Der Uss .-Azt. 1 . Kl . Dr . Benedix übernimmt
die innere und Augen- und Ohrenstation im Stationslazareth . An Stelle
des Dr . B . übernimmt der Ass.-Arzt 2 . KI . Dr . Kunick den Dienst als Schiffs¬
arzt S . M . S . „ Albatroß" . — Der Ijährig - freiwillige Marinearzt Dr .
Hausch übernimmt den Dienst als wachthabender Arzt im Stationslazareth .— Durch A . K . O . vom 20 . d . Mts . ist der Korv.-Kapt . Heintzmann von
dem Kommando S . M . S . „ Grille" entbunden und der Korv.-Kapitän
Schwarzkopfzmn Kommandanten dieses Schiffes ernannt . — Poststatton für die
L -Torpedobootsdivision(Kpt .-Lt . Berninghaus ) ist bis auf Weiteres Flensburg .

— Kiel , 20 . April . L ' Esperance , die Segel -Dacht S . K . H.
des Prinzen Heinrich ist am Sonnabend Abend von England
(Southampton ) . hier eingerroffen. S . K. H . Prinz Heinrich
begab sich im Kanal an Bord der Dacht, welche im Schlepp
eines Kanaldampfers den Kaiser Wilhelm -Kanal Passirt hatte .
Am Ostermontag , Nachmittag 1 Uhr , segelte die Dacht, unter
Führung ihres Kapitäns Hoskings nach Eckernförde, um zur
Verfügung des Prinzen zu stehen .

— Kiel , 20 . April . Der Mar . -Unter -Zahlmeister Braun ,
bisher an Bord S . M . Panzerschiff „Aegir " , ist mit dem Tage
der Außerdienststellung genannten Schiffes — 24 . April — als
Hülfsarbeiter zur Kasse der Warinestation der Ostsee kommandirt .

— Berlin , 20 . April . Die Thätigkeit des Kreuzers
„Kaiserin Augusta " vor Kreta wird in dem herauszugebenden
Weißbuch in eingehender Weise berücksichtigt werden.

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 21 . April . Zur Vorbereitung der

Morgen erfolgenden Indienststellung S . M . S . „Charlotte "
sind hier eingetroffen : Kapitän -Lieutenant Dick und StabsarztDr.

8 Wilhelmshaven , 21 . April . S . M . Vermessungsfahr¬
zeug „Albatroß " , Kommandant Korv .-Kapt . Wilde , hat heute
Morgen den hiesigen Hafen wieder verlassen. Poststation bis
auf Weiteres Cuxhaven .

8 Wilhelmshaven , 21 . April . Das Fischereischutzsahrzeug
„Zielen ", Kommandant Korv . - Kapt . Neitzke, geht heute Nach¬
mittag in See . Poststation ist bis auf Weiteres Helgoland .

8 Wilhelmshaven , 21 . April . Der Werftdampfer „Boreas "
ist heute Morgen nach Lehe und Cuxhaven in See gegangen.

8 Wilhelmshaven , 21 . April . Heute haben die Schieß¬
übungen der II . Matrosen - Artillerie -Abtheilung begonnen.

8 Wilhelmshaven , 21 . April . Am 23 ., 24 , 26 . , 27 .
und 28 . April d . M . findet die halbjährlich vorzunehmende Be¬
sichtigung der einzelnen Garnisonanstalten auf ihre Feuersicher¬
heit statt .

Wilhelmshaven , 2 l . April . Heute Mittag wurde die
Garnison zu Übungszwecken alarmirt .

Wilhelmshaven , 21 . April . Behufs Vornahme von Re¬
visionen war heute Herr Gewerbe -Inspektor Dr . Jungck aus
Leer hier anwesend.

Wilhelmshaven , 21 . April . Der Bürgerverein von 1896
im I . Bezirk hielt gestern Abend im Saale des Restaurant „Bar¬
barossa" eine sehr stark besuchte Versammlung ab, der auch
einige Nichtmitglieder als Zuhörer beiwohnten. Etwas vor neun
Uhr eröffnete der Vorsitzende Herr Meppen die Versammlung .
Nach Verlesung des Protokolls nahm Herr Vogelfang das Wort ,um eine Aenderung der Baupolizei -Ordn . in Anregung zu bringen .
Empsehlenswerth sei ein gemeinsames Vorgehen sämmtlicher
Bürgervereine . Herr Wittber hält es für nothwcndig , dahin zustreben, daß die uns benachbarten oldenburgischen Gemeinden
eine schärfere Baupolizei -Ordnung erhalten , damit eine größere
Gleichmäßigkeit erzielt werde. Das liege auch im Interesse der
Gemeinden selbst . Herr Meichner beantragt , zunächst eine Re¬
vision unserer Baupolizeiordnung in die Wege zu leiten . Hier¬mit erklärt sich die Versammlung einverstanden . — Dann wurde
zur Aufstellung eines Kandidaten für die bevorstehende Wahleines Bürgervorstehers geschritten. Herr Wittber bittet , über die
Person der ins Auge gefaßten Kandidaten nicht weiter zu de-
battiren und bei der Wahl am Donnerstag einstimmig für den
einzutreten , auf den sich heute die meisten Stimmen vereinigen.Der Vorsitzende spricht in ähnlichem Sirne und hält es sür selbst¬verständlich, daß die Vereinsmitglieder denjenigen wählen , dervom Verein als Kandidat ausgestellt wird . Redakteur Heinebittet , bei Aufstellung des Kandidaten zu berücksichtigen , daß in
nächster Zeit die Schulsrage die Kollegien beschäftigen werde und

daß es sich mit Rücksicht hierauf empfehle, das Augenmerk auf
einen Mann zu richten, der über unsere Schulverhältnisse be¬
sonders gut orientirt sei und so zur Erleichterung und Beschleu¬
nigung der Verhandlungen zwischen Schulvorstand und städtischen
Kollegien beizutragen in der Lage sei. Herr Berg bemerkt, daß
Herr Bernhard Dirks dem Schulvorstand angehöre und daher
in Schulfragen sehr bewandert sei. Er empfehle deshalb , Herrn
Dirks als Kandidaten aufzustellen . Bei der nun folgenden Ab¬
stimmung wurden 45 Stimmen abgegeben. Hiervon erhielten
Herr Kaufmann Bernhard Dirks 28, Herr Kaufmann I . C.
Arnoldt 16, 1 war zersplittert . Demnach war Herr Bernhard
Dirks als Kandidat aufgestellt . Derselbe erklärte sich unter
Dankesworten zur Annahme der Kandidatur bereit . Demnächst
wurde noch längere Zeit debattirt über Anlage von Sträuchern
usw . in der Kömgsstraße längs der Werstmauer und an der
Ecke der Roon - und Oldenburgerstraße . Der mitanwesende Vor¬
sitzende des Verschönerungsvereins , Herr Rich. Berg , begrüßte
es mit Freuden , daß seitens des Bürgervereins die Ziele des
Verschönerungsvereins so lebhafte Unterstützung fänden und er¬
klärte sich im Prinzip bereit, für die beiden obengenannten Zwecke
Mittel von Seiten des Vorschußvereins flüssig zu machen. Be¬
züglich des Platzes an der Ecke der Roon - u . Oldenburgerstraße
wurde mitgetheilt , daß die zu bepflanzende Fläche etwa 1200
«M groß sei und daß die Bepflanzung etwa eine einmalige Aus¬
gabe v . 1200 Mk . und einen jährlichen Unterhaltungszuschuß von
100 Mk. erfordern würde . Von den jetzigen Pächtern erzielt
die kaiserl. Werft einen Jahrespacht von 12 M . Man war der
Ansicht , daß die kaiserl. Werst geneigt sein werde, den Platz zu
Verschönerungszwecken herzugeben. Die Aufbringung der nöthigen
Mittel soll zunächst im Wege freiwilliger Beiträge versucht wer¬
den . Beschlossen wurde, die Kommission zu ersuchen , sich mit
dem Verschönerungsverein in Verbindung zu setzen, um diese An¬
gelegenheit sowie auch die Bepflanzung der Rasenfläche an der
Königstraßen -Werftmauer ihrer Erledigung zuzuführcn . Herr
Thomas führt noch Klage über die Beschädigung des Banter
Kirchhofs. Damit erreichte die Sitzung ihr Ende .

Wilhelmshaven , 21 . April . Bei dem am Ostermontag
abgehaltenen Prämienschießen des Schießvereins erhielten folgende
Herren Preise : 1 . Klein mit 33 Ringen , 2 . Revereh 33 , 3 .
Riebe 33 , 4. Bührmann 32, 5 . Scherbarth 32 , 6 . Oltmanns
32, 7 . Hasemann 31, 8 . Kruckenberg 31 , 9 . Dänccke 31 , 10
Räthjen 31, 11 . Borsum 31 , 12 . Mateling 30 , 13 . Scheider
30, 14 . Gräber 28, 15 . Kramer 28, 16 . Kloppmann 28,
17 . Bicker 27 , 18 . Teuber 25, 19 . Franck 21, 20 . Mencke 21,21 . Gnaß mit 19 Ringen .

Wilhelmshaven , 21 . April . Der Gewerbeverein wird
morgen Abend zu derselben Stunde , in der die Wahl eines
Bürgervorstehers im I . Bezirk stattfindet , im „Kaisersaal " eine
Generalversammlung (nicht Vorstandssitzung ) abhalten .

- 0 HeVVtvs , 21 . April . Eine Sitzung der Gemeinde¬

vertretung fand gestern Abend im Gerdes ' schen Gasthause statt .
Dieselbe wurde eröffnet mit der Berathung über die Feststellung
der Voranschläge der Gemeinde - und Armenkasse pro 1897/98 .
Nachdem der in voriger Sitzung entworfene Voranschlag der
Gemeindekasse 14 Tage zur Einsicht der Gemeindebürger aus¬
gelegen hat und Einwendungen nicht erhoben worden sind, wird
der Voranschlag vom Gemeindersth genehmigt . Ebenfalls der
von der Armenverwaltung entworfene Voranschlag sür die Armen¬
kasse. Die Gesammtausgaben der Gemeindekasse sind veranschlag!
auf 16 850 Mk . und diejenigen der Armenkasse auf 12 460 Mark .
— Der Austausch von Grundstücks -Areal zwischen den Geschwistern
Neumann einerseits und der Gemeinde anderseits zum Zwecke
einer Begradigung der Tonndeichstraße wurde in 2 . Lesung ge¬
nehmigt . Ebenfalls wurde in 2 . Lesung der Erwerb eines Grund¬
stücks seiten ; der Gemeinde von dem Arbeiter R . de Vries ge¬
nehmigt . — Im Weiteren theilt der Vorsitzendeeine ihm amtssettig
zugegangene Instruktion behufs Vornahme der alljährlich statt¬
findenden Personenstandsaufnahme mit . Für diesen Zweck wird
nach dem Beschlüsse des Gemeinderaths die Gemeinde in 3 Bezirke
getheilt . Die Monita fanden durch Beantwortung des Kafsen-
sührerS ihre Erledigung . — Darnach brachte der Vorsitzende
ein Schreiben des Hausbesitzervereins vom westl. Theile der
Gemeinde zur Verlesung . Der Hausbesitzerverein stellt dem
Gemeinderath anheim , in Erwägung zu ziehen, ob es nicht zweck¬
mäßig sei , die hier wohnenden Beamten der Kaiserl . Werft und
Marine , welche nach ihrem vollen Einkommen zur Kommunal¬
steuer veranlagt werden, nach dem preußischen Steuersatz ein¬
zuschätzen, der nur die Hälfte ihres Einkommens besteuere. Zur
Begründung wird angeführt , daß viele Beamte sich veranlaßt
gesehen haben, der hohen Steuern wegen aus der Gemeinde
zu verziehen, wodurch der Gemeinde gute Steuerkräfte verloren
gehen . Der Gemeinderath beschloß, in Rücksicht darauf , daß
schon bisher den Reichsbeamten eine bedeutende Ermäßigung zu
Theil geworden, es bei dem bisherigen Steuersätze zu belassen.
— Der Beschluß über eine Pflasterung der Banketts , welche
der Gemeinde gehören, wurde vorläufig vertagt . — Bezüglich
der Wafferleitungsangelegenheit brachte der Vorsitzendeein Schreiben
des Bankhauses Kilz in Berlin zur Kenntniß , wonach K . bereit
ist, sür die Gemeinde Heppens allein ein Wasserwerk anzulegen
unter der Voraussetzung , daß ihm auch die Wasserversorgungder Privaten der Stadt Wilhelmshaven übertragen wird . Be¬
züglich dieses Punktes hat der Unternehmer von einem Mitgliede
des Reichsmarineamts die Zusicherung erhalten , daß dasselbe
einverstanden ist, auf die Versorgung der Privaten der Stadt
Wilhelmshaven mit Wasser aus der fiskalischen Leitung zu ver¬
zichten , wenn durch Anlage einer Privatwafferlcitung diese Ver¬
sorgung sollte ermöglicht werden . Der Gemeinderath beschloß ,den Gemeindevorstand zu ermächtigen, mit dem Bankhause Kilzin weitere Verbindung zu treten . — Zu Punkt 1 der Tages¬
ordnung ist noch zu bemerken, daß dem Herrn Gemeindevorsteher
auf sein Ansuchen der Betrag sür Schreibhülfe um 100 Mk.
erhöht wurde . Ebendaselbst wurde auch dem Armenhausinspektor
Herrn Gutzeit der Betrag , den er für seine Mühewaltung be¬
kommt, seinem Anträge entsprechend, von 150 auf 200 Mark
erhöht . — Der Herr Gemeindevorsteher wurde beauftragt , noch¬mals den Vorstand der Gemeinde Neuende aufzufordern , eine
Abrechnung über die Einkünfte des Schaarmarktes , von welchem
nach altem Recht der Gemeinde Heppens ein Theil zusteht, ein¬
zusenden. Eine diesbezügliche Abrechnung ist in den letzten
Jahren unterblieben . Die Gemeinde Heppens will ohne Weiteres
nicht auf den ihr zustehenden Betrag verzichten.

Aus der Umgegend nnd -er KiomZZ.
Jeder , 20 . April . Die Jeverländische Bank kann auf eine25 jährige Thätigkeit zurückblicken . Dieselbe wurde gegründetam 18 . April 1872 von den Herren B . Cammann , E . Fimmen ,C . Lüken und L . Mettcker. Augenblicklich sind Inhaber derBank die Herren E . Fimmen , L . Mettcker und W . Minssen .
s:j Altrich , 20 . April . Die Mitglieder des Kreisausschusseshaben sür den hiesigen Kreis die Richtung der geplanten Klein¬

bahn festgestellt. Dieselbe soll von, Middels aus über Plaggen¬burg , Sandhorst nach hier führen und vom Norden unsererStadt aus mit der Bahn Leer-Aurich einen Schtenenstrang be¬
nutzen, der im Nordwesten um die Stadt nach dem jetzigen

Bahnhofe führt, in dessen Nähe der Bahnhof für die Kleinbahn
gebaut wird . Die Strecke Aurich-Leer erhält die Richtung Egels,
Wiesens, Holtrop, Großefehn , Spetzerfehn , Strackholt, Bagband,Kreis Leer. Für den Osten unserer Stadt, in der Nähe der
Ostfriesischen Actienbrauerei, ist eine Haltestelle geplant.

Geestemünde, 20 . April . In der Charwoche entwickelt
sich der bedeutendste Markrverkehr des ganzen Jahres, - die Ftsch -
dampfcr richten sich schon wochenlang vorher darauf ein, daß sie
an einem der ersten drei Tage der Charwoche an den Markt
kommen. Am Sonntag liefen 17 Fischdampfer mit einem
Gesammtfange von etwa 3200 Centner Fischen ein.

Vermischtes .
— * Berlin , 20 . April . Das Strafverfahren bezüglich

des „falschen Einjährigen " ist jetzt, nachdem die bereits im März
d . I . angesetzte Hauptverhandlung von dem Schwurgerichte am
königlichen Landgericht I bis auf weiteres vertagt worden war ,
so weit gediehen, daß sowohl der angeschuldigte Gastwirthssohn
Fritz Köhler als auch der Büreauschreiber Franz Histermann
behufs Beobachtung ihres Geisteszustandes auf längere Zeit einer
Anstalt überwiesen werden sollen. Nach dem Gutachten des
gerichtlichen Sachverständigen Medizinalrathes Dr . Lang ist
sowohl bei Köhler , der vor Jahren einen Fall aus den Kopf
erlitten haben will , sowie bei Histermann , welcher schon einmal
wegen Geistesgestörtheit in einer Irrenanstalt gewesen ist, eine
längere Beobachtungszeit erforderlich . Ihr Anwalt hat nun den
Antrag gestellt, die Angeschuldigten sechs Wochen in der Neuen
Charits untersuchen zu lassen.

—* Saarbrücken , 20 . April . Auf der Grube Göttel¬
born wurden durch Explosion schlagender Wetter drei Bergleute
getödtet , zwei leicht und . einer schwer verletzt.

—* Zittau , 20 . April - Als des Mordes an den beiden
Schulmädchen verdächtig hat man den Tischler Johann Bittner
aus Johnsdors in Böhmen sestgenommen.

— * Risa , 16 . April . Einen Mordversuch hat gestern ein
12jähriger Schulknabe gegen seinen 10jährigen Bruder verübt ,
indem er denselben zu erschießen und , da ihm dies nicht gelang ,
zu erwürgen suchte .

—* London , 19 . April . Nach dem Wochenbericht des
irdischen Vizekönigs ist in der letzten Woche in ganz Bengalen
und an der ganzen Ostküstc Regen gefallen, ebenso im nördlichen
Pendschab. Unterstützung erhalten gegenwärtig , einschließlich der
Eingeborenen -Staaten , .2 853 000 Personen , gegen 3 141 323
im letzten Monat, - in den Nordwest -Provinzen und in Ondh
hat die Zahl der Unterstützten allein um 600 000 abgenommcn .
Die Ursachen sind , daß die Ernte begonnen, der Staat den
Lohn herabsctzt, und die Nothbauten in weniger stark heim¬
gesuchten Distrikten zeitweise fistirt worden sind . Die , Zahl der
Unterstützten hat dagegen in den Central - Provinzen , wo die
Ernte vollendet ist, bedeutend zugenommen, etwas auch in
Bengalen , Madras und Bombay . Im Pendschab haben die
Preise eine fallende Tendenz , weil sich in Folge des Regens
die Ernte -Aussichten gebessert haben . Die Anordnungen zur
Steuerung der Noth genügen auf britischem Gebiet, - in den
eingeborenen Staaten werden sie ergänzt . In Gwalior werden
jetzt große Nothbauten begonnen . Das Central -Komitee hat
50 Lakhs Rupien vom Mansivn -Haus -Fonds unter die Provinzial -
Komitees vertheilt .

— * Eine Neuerung im Telephonwesen soll jetzt versuchs¬
weise Angeführt werden . Es handelt sich um Einrichtung von
Fernsprechämtern , die nur öffentlichen Zwecken dienen und un¬
abhängig von den amtlichen Sprechstellen errichtet werden sollen.
Die Postverwaltung will nämlich in der Villenkolonie Grune -
wald den Versuch machen, durch Eröffnung einer Fernsprechstelle
auf dem dortigen Polizeibureau lediglich den Interessen der
Feuerwehr zu dienen, indem sämmtliche Häuser , in denen Mit¬
glieder der Wehr wohnen, an ein besonderes Fernsprechnetz an -
geschloffen werden , so daß es möglich ist, von der Polizei aus
auf einmal sämmtliche Theilnchmer anzürufen und die Feuer¬
wehr in kürzester Zeit zu beordern . Die Jahreskosten sind ,
falls die gedachte Einrichtung von der Gemeinde ausgesührt
wird , auf 350 —400 Mark veranschlagt .

—* In Chicagos Vorstadt Ravenswood ist ein merk¬
würdiges Kunststück zu Stande gebracht worden . Dort wurde
nämlich zwischen Taglicht und Mitternacht eine etwa 3000 Sitz¬
plätze enthaltende Kirche , die von drei Kaminen geheizt und
mittelst Elektrizität beleuchtet wird , wie von Zauberhand gebaut
und am folgenden Vormittag bereits eingeweiht und ihrer Be¬
stimmung übergeben . Der Platz , an dem sich die Kirche erhebt,
war am Freitag Abend noch eine leere Baustelle . Als die guten
Bürger von Ravenswood , die in der Nähe der Kirche wohnen,
sich am nächsten Morgen den Schlaf aus den Augen rieben und
zum Fenster hinaussahen , erblickten sie eine funkelnagelneue
fertige Kirche , 90 bis 120 Fuß hoch, aus deren Schornsteinen
richtiger Rauch aufstieg, und die Einlaßthüren bereit , die An¬
dächtigen aufzunehmen . Der Kontrakt für den Bau der Kirche
wurde am Freitag abgeschloffen , das erste Bauholz angefahren
und elektrische Drähte von einer zwei Meilen entfernten Fabrik
hingeleitet . Zehn Mann fingen dann an zu bauen , und so
schnell nur das Baumaterial zur Stelle geschafft werden konnte,
wurde die Zahl der Bauhandwerker vermehrt , bis schließlich
gegen 200 Mann an dem Vau arbeiteten . Um 5 Uhr Nach¬
mittags standen die Wände , und das Dach war weit genug
gediehen, daß die Damen von Ravenswood damit beginnen
konnten, das Innere mit Flaggen und Grün zu schmücken .
Genau um Mitternacht , 20 Stunden nachdem der Eckstein gelegt
wur , drehte der Küster den Schlüssel in der Vorderthür und
ging nach Haufe , um vor der Einweihung der Kirche noch etwas
Schlaf zu finden- — Man darf hierbei die bekannten 2 A
(Amerika und April ) nicht aus dem Spiel lassen .

— * (Zukunftsbild .) Herr (Biscuits essend, zu einer Dame ,
die sich eine Cigarre anstecken will) : „Ich bitte, das Rauchen
zu unterlassen , — Sie befinden sich hier in einem HerrencoupS I "

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven *)
vom 10 . bis 16 . April 1897 .

Geboren : Ein Sohn dem Wassertverkaufscher Breitwieser, Sec .-Lt.
van Heemskerck , Tischler Mobrmann , Oberbootsmann Mundt , Kausm. Schnitze;
eine Tochter : dem Werkstättsmagazingehülfsn Kiesler , Schleuscnarbeiter Matz,
Schutzmann Stetnhorst , Ob .-Feuerm .-Maaten Gelbricht, Feuerwehrmann
Helmke . Außerdem wurde eine uneheliche Geburt ( Mädchen) angemeldet.

Aufgeboten : Tischler Schonvogel und Wittwe Franke, I . H . geb .
Lachmann , beide zu Bant , Haussohn Tjaden zu Westermoordorf und W . T .Tieden zu Berumerfehn , Schmied Baumgatten und H . E . Lübben, beide zu
Heppens , Maschb. Schäfer hier und B . I . Fröhlich zu Heppens , Hand¬
langer Jansen zu Neuende und I . M . A . Ammen hier , Arb . Bruns und
I . B . Carls , beide hier, Arb . Schrtever hier und T - T . Chr . Lübben zuWittmund , Eisenbahrchülfsarb. Lübben hier und C. M H . Eiters zu Bohls -
warfe, Werkführer Bialk hier und H . E . de Boer zu Bant , Feldwebel
Schöuig hier und L . I . E . Graumnitz zu Osternburg , Arb . van Allen und
M . F . Onnen , beide hier, Ob .-Bootsm .-Maat Noak und K . M . Ehr . M .
Schwägermann , beide hier, Tapezierer Fächer hier und A . M . H . Bettheld
zu Bant , Werftschmied Siuchninski und A . -Müller beide hier, WerftarbeiterOlten hier und F . F . Feldmann zu

'
Narp / Bierverleger Janhen hier und

A . k . H . KaMisiskt zn Elbing.

*) Nachdruck verboten.



Eheschließungen : Feldwebel Krehe hier und B . M . Thommsen
» Heppens, Maschb. Logemann hier und A . E. S lawe zu Bant , Schlosser
Mpickt und CH . Ehr . W , K . Meyer , beide hier , Arb . Rehfeld und K . S -

^ziems , beide hier.
Gestorben : Tochter des Feuerwehrm . Berzwilks, 7 M . alt , See-

I idat Neveling, 22 I . alt , Sohn des Ob .-Feuerm . Stenzel , 19 T . alt,
Aerftmaschinist Krauel , 59 I . alt , Sohn des Ob .-Brotsmanns Mundt, 2
Lage alt .

Gencralsuniform . Die Begrüßung war äußerst herzlich . Die
beiden Kaiser fuhren im ersten Wagen zur Hofburg . Mittags
12l/ , Uhr fuhr der Kaiser zum Frühstück zur deutschen Botschaft .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

elegraphische Depesche» des Mlyelmsh . Tagebl .
U , L . Berlin , 21 . April . Die Kaiserin hat sich heute

lormittag zu den BeisetzungSfeierlickkeiten nach Schwerin be-
s iben . Der Kronprinz und Prinz Eitel Fritz sind nach Plön
- arückgcreist .

L . ll . Berlin , 21 . April . Die Nachricht, daß das Ver-
insgesctz schon in dieser Tagung dem Landtag zugehen werde,

nstärigt sich nicht, dasselbe hat bis sitzt noch nicht einmal dem
! staatsministerium Vorgelegen.

Hi . Wien , 21 . April . Kaiser Wilhelm traf heute Vor -
,ittag 11 Uhr auf dem Ostbahnhos hier ein . Zum Empfang
iar - n außer dem Kaiser Franz Joseph eine große Anzahl von
staatswurdenträgnn anwesend. Kaiser Wilhelm trug österreichische
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WilhelmShave « , LI . April. Kursbericht der OlbeubmgtfchmSpar
und Lethbank, Filiale WilhelmShavm. gelaust verkauft

4 pTt. Deutsche Reichsanleihe . . . 103,80 104,35
SV- PTt . Deutsche Reichsanlekh« . . . . . . 103,60 104,15
» PEt . do. . . . . . . . 97,50 98,05
4 PTt. Preußische Eonsols . . . . 103,70 104,25
» V, PEt . do . . - 103,95 104,50
3 PTt . do. . . . . . . . . . 97,80 98,35
3 V, PEt. Oldenb . ConsolS . . . . . . . . . 103.- 104,—
3 PEt. do. . 97,— 98,—
4 PTt. Oldenb. Komrmmal -Anleihru . . . . . 101,50 —
4 PEt. do. do. Stcke . zulOOM. —
SV, M . d». do . . 101,— 102,—
» V, PEt. Oldenb . Bodenkrebit -Pflmdbrtese (kündbar

settm » des Inhabers ) . . . 102,50 103.50
3 PEt . Bremer Staatsanleihe von 96 . . . . . 96,40 95'95
3 PEt . Oldmbmgische Prämienanleihe. 129,50 13 >.30
SV, PEt . Hamburger Staatsrente . 105,60 98,85
SV, PEt. Pfcmdbriese der Mecklb. Hypoth .-Bank

UNkb. bis 1900. 98,70 99,25
4 pCt . Pfandbr. d. Preuß. Boderi-Kredit-Aktitn-Bauk

vor 1905 nicht auslosbar . . . . . . 104,40 104,95
SV, PEt . do. bis 1904 . 99,70 100 —
"" "

aus Amsterdam kurz für GM . 100 tu Mk. 168,10 168,90' London kurz für 1 Lstr. ln Mk. . . 20,325 20,425
aus NewyoÄ kurz für 1 DoL. i» MI . . . 4,155 4,205

Diskont öer Deutsche » ReichSbauk 3 pTt

Kolisei -Kerirdiluilz
um Schutze des Parkes i«

Wilhelmshaven .
Auf Grund der AZ 5 und L der

königlichen Verordnung vom 20 . Sep -
mber 1867 über die Polizeiverwal -
mg in den neu erworbenen Landes -
jeilen erlasse ich nach Anhörung des
üagistats für den Bezirk der Stadt
öilhelmshaven folgende Polizei -Ver -
rdnung :

8 i .
Den Anordnungen der zum Schutze

!s Parkes angestellten Parkwächer ,
Ache durch ein Schild mit der Auf -
hrift „Parkwächter " kenntlich sind , ist
»bedingte Folge zu leisten.

8 2 .
Das Betreten der Boskets und

er Rasenplätze außerhalb der Wege,
as Abpflücken von Blumen und
Mgen sowie jede Beschädigung der
iarkanlagen und das Radfahren im
>arke sind verboten .

8 3 .
Das Benutzen der Bänke , entgegen

er darauf besonders vermerkten Be-
limmung , ist untersagt .

8 4 .
Das Mitführen von Hunden in den

!ark ist nur dann gestattet , wenn sie
n einer Leine geführt werden .

8 5 .
Zuwiderhandlungen gegen die Vor -

hriften dieser Polizei - Verordnung
werden mit Geldstrafe bis zu 9 Mark
der entsprechender Haft bestraft .

8 6 .
Diese Polizeiverordnung tritt mit

M Tage ihrer Verkündigung in
käst.
Wittmund , den 17 . April 1897 .

Der Landrath .
Alsen .

Fahrplan
des

M. Kämpfers „Gikwarckm"
zwischen

Mhekmshaven u . Eckwarderhörne.
Gültig für sdie Zeit vom 15 . April

bis 15 . September 1897 .

>on Wilhelmshaven 7 .00 Vorm .
10.10 „

2 .00 Nachm.
3 .20 „
5 . 10 --- „
7 . 10 „
7 .40 Vorm .

10 .50 „
2 .40 Nachm.
4 .20 „

H , 5,50 *
„

„ 8,00 „
Fährt nur in der Zeit vorn 15. Mai bis

15. September 1397.
Mtnikusverbindung zwischen Eck¬

warderhörne u . Hlordenham.

!on Eckwarderhörne

!on

n Nordenham

!°n

//
//

Eckwarderhörne 7 .40 Vorm .
„ 10 .50 „
„ 4 .05 Nachm.

11 . 15 Vorm .
Nachm.

Nordenham

1 .20
7,05

11 .05 Vorm .
1 .40 Nachm.

U Eckwarderhörne

Vom 15 . Juni

4 .50
2 .15
4 .15
7 .50

fährt ein

Nachm.

Wagen
in Eckwarderhörne nach Tossens ,
bfahrt Eckwarderhörne 2 .50 Nachm,
»d 4 .00 Nachm.

!°m11 . Mai bis 30 . Septbr . 1897 .
Aampffähre „ Mion " ,

bfahrt von Nordenham 6,25 , 9 .00,
10 .20, 11 .45 , 1,30 , 3,15 , 4 .40 , 6 . 15,
8 . 10, 10 .00 **, 11 .45* .

lNkunft in Geestemünde 7 .10 , 9 .45,
11 .05, 12 .30, 2 . 15,4 .00, 5 .25, 7.00/
8,55 , 10 .45 **, 12 .30*.

bfahrt von Geestemünde 4 .45*, 6 .15,
8 . 15, 10 . 10,11 .35, 2 .00, 3 .40 , 5,00 ,
6 .50, 8 .10, 10 .00 .

Ankunft in Nordenham 5,30 *, 7,00 ,
9,00 , 10 .55,12 .20 , 2 45 , 4 25, 5 .45,
7 . 35 , 8 .55 , 10,45 .

**) Fällt an Sonntagen aus. *) Nur an
_ Sonntagen._

Fortzugshalber verkaufe ich im
freiw . Aufträge
Sonnabend , d 24 April 1807 .

Nachmittags S Uhr,
Neuestraße 2 :

1 Schlafsopha , 1 Ausziehetisch,
1 gr . Spiegel , 2 Kommoden, 2
Kleiderschränke, 3 Rohrftühle , 3
Bettstellen mit Matratzen , 1 eis.
Bettstelle mit Matratze , 1 Bett -
schirw, 2 Teppiche, Bilder , Lampen,
Küchentische , 1 Nähmaschine ,
Küchenstühle, Waschtisch mit Mar¬
morplatte , 1 Waschtisch , 2 Säulen ,
Handtuchhalter , 1 Küchenschrank ,
1 gr . Spiegel mit Spiegelschrank,
6 Stühle mit Muschelaussatz, 1
Sopha , 1 Sophatisch , 1 Vcrtikow,
i Nähtisch, 4 Nähmaschine ,
1 Papageienbauer mit Untersatz,
Waschbaljen und sonstige HauL-
haltungsgegenstände

öffentlich meistbietend qegeu Baar -
zahlung . Die Sache « Pud sehr gut .
Verkauf bestimmt.

Reverey , Gerichtsvollzieher .

Im Aufträge verkaufe ich am
Freitag , den 2S . April L8S7 ,

Nachmittag- 2 /2 Uhr,
Neuestraße 2 :

den gesummten Nachlaß weil ,
Scgelmachers Köster, bestehend
aus 1 Taschenuhr , Betten , Bett¬
stellen, Sopha , Tische, Stühle ,
Kleiderschränke, Leinen- u . Küchen¬
schrank , Wanduhr , Bilder , sonst .
Haus - u . Küch -ngeräthe , Gardinen ,
Kleidung usw-, außerdem 1 Sopha ,
1 Küchenschrank u . 1 Küchenborte,
den Rest Spielsachen u . Wollsachen

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung . Verkauf bestimmt.
_ Nrvrrey , Gerichtsvollzieher .

Am
Sonnabend , den I. Mai 1807 ,

Nachmittags S Uhr,
verkaufe ich in Zwangsvollstreckungs -
sacheu im I . W . Jaußen 'schen Laden,
Bismarckstraße 52 :

1 großes Reole (in 3 Theile zu
zerlegen), 1 großes Reole mit 1

^
kl . Schrank , 1 großes Rcole mit
Glasfenstern (in 2 Theile zu zer¬
legen), 1 Tresen mit Schubladen ,
1 kl . Reole

öffentlich meistbietend gegen Ba r -
zahlung . Verkauf bestimmt.

Nrvrrey , Gerichtsvollzi her .

Verkauf .
Wegen Versetzung verkaufe ich am

KonMbmck, ckm 24. «l. Ws.,
Nachm. 2 -/2 Uhr .

im Auktionslokale Neuestraße 2 :
eine Garnitur getragener
Hosen, 1 Sopha und 2
Sessel, 1 Buffet , 2 Kleider¬
schränke, 1 Sopha, 1 Sopha-
tisch, 1 Küchenschrank , 1
Waschtisch , 1 Spiegel, 1
Kinderwagen , V, Dtzd . Rohr-
Mhle, mehrere Rüschenstühle ,
1 Bettstelle, 1 do. mit Ma¬
tratze, mehrere Küchentische,
Schildereien , sämmtl. Haus¬
und Küchengeräth n . s. w.

Heppens , den 21 . April 1897 .

Harbins ,
Auktionator.

Auch kommt der Rest der Herren -,Damen - und Kinderschuhe zum Ver¬
kauf . D . O .

Zu vermiethen
auf sofort oder 1 . Mat ein möbl .
Zimmer , mit oder ohne Pension.

Friederikenstraße 2, l .

Verkauf»
Der Gastwirth Johann Hh. Kestne -

richs zu Steöetshans öei Jever läßt
wegen Geschäftsaufgabe am

Donnerstag , den 29. V. M. ,
Nachm, präe. 1 Uhr anfangend,
in seiner Wohnung mit halbjähriger
Zahlungsfrist meistbietend verkaufen :

4 junge Zugochsen ,
4 Kühe , wovon 2 zu

frühmilch gezogen und
2 im Juni kalbend,

6 2- n . 1jShr . Beester ,
12 Schafe m . Sümmern,

1 Rollwagen , 1 Halbchaise, 1 fast
neuen Breakwagen , 1 2schaarigen
Pflug , 1 Biehwaage mit Haus ,
allerlei Wirthschafts -, Haus - und
Küchengeräthe, namentlich auch
1 Kohlensäure -Bierapparat mit 2
Krähnen , 1 fast neue Restaurations¬
und Tanzbude mit Söller und
Segel usw . / auch eine Quantität
Heu und Futterstroh und was sich
weiter vorfinden wird .

Kaufliebhaber werden eingeladen mit
Bitte um pünktliches Erscheinen.

Jever , 20 . April 1897 .

A. Tiemens .

Verkauf.
Herr Händler I . Kusemann zu

Jever läßt am
Komakeiul, cken 24. ck. Mis .,

Nachm. 2 Uhr anfgnd.,
beim Rath 'schen Gasthofe (Jever¬
ländischer Hof) zu Neubremen

Zum 1 . Mai suche ich

2500« MK.
s 43/5 0/0 gegen Cession einer erst¬
stelligen Hypothek auf ein Immobil
an bester Lage in Wilhelmshaven an¬
zuleihen . Erwerbspreis des Jmmo -
bils 50,000 Mk . Dem gesuchten Ka¬
pitale stehen 20,000 Mark in zweiter
Hypothek nach .

Mandatar SvLvLtztvrs ,
Bant am Markt .

Anzuleihen gesucht
»S OS« Mk , 14 .000 Mk..
10,000 Mk., 12,000 Mk .,
2000 Mk ., 1500 Mk. «ab
4000 Mk. auf sofort gegen beste
hypothekarische Sicherheit .

Mandatar LoLvittors ,
Bant am Markt .

Im Aufträge des Schloffermeifters
Janssen in Kopperhörn habe ich
dessen

werkst «» «
zum 1 . Mai d . I . z« vermische « .
Die Werkstelle hat eine Breite von 8
und eine Tiefe von 19 Metern . Die¬
selbe eignet sich als Werkstatt für
jedes Handwerk , ferner als Lagerplatz
ganz vorzüglich.

Mandatar KoLvLttsrs ,
Bant am Markt .

( 1 . Et .) zum 1 . Mai zu vermiethen .
W . Brnnsterman «, Marktstr. 44.

In dem früher vr . Siegismuud -
scheu Hause zu Neuende ist noch eine
schöne vierräumige

Oberwohnung
ür 150 Mark an ruhige Bewohner
z« vermiethe«.

Mandatar SoLvittsrS ,
Bant am Markt .

als : Eine hübsch möblirte
4 Arbeitspferde ,
1 neunjährigen Wallach ,
3 Einspännerpferde,worunter

1 Reitpferd,
15 hochtragende und frischm .

und
40—50 Stück große u. kleine

KclmiN
(bester Race)

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende, 21 . April 1897 .

H Gerdes ,
Auktionator .

VoLnruis
nebst Schlafzimmer, am liebsten
mit Pension , sofort zu vermiethen .

F. Pesel , „Wilhelmshalle ."

Zu vermiethen
eine schöne 4räum . Oberwohnnng
in Neubremen , billig . Näheres

N . Kntzke, Neuestraße 12 .

Zu vermietheu
eine gut « Sbttrte Stube nebst
Kammer, Roonstraße 109, Part.
Z u erfragen im Laden links ._"

Zu vermiethen
zum 1 . Mai ein fein möbl . Wohn »
« Nb Schlafzimmer evcntl mit
Burschengel., sowie die vom Herrn
Stabsarzt Dr . Martin bewohnte
möblirte Wohunug von vier
durcheinandergehenden Zimmern mit
Burschengelaß.

Augustenstraße 2 .

Auf der Auktion des Herrn A. K.
Köster zu KnyPhauscn am

Montag, den 26. d. M ,
kommt ferner zum Verkauf :

1 neuer leichter Breakwagen , 1
neue Erdkarre , 1 eiserner Fuß¬
pflug (Even Nr . 4), 1 Fußpflug
(sog. Tettensener ) .

Heppens , 20 . April 1897 .

P . Harms ,
Auktionator .

Tcichsache.
Der Zuschlag ist ertheilt .
Altnenhof .

Rnlon IMMvn ,
Deichgeschw .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai oder später die in meinem
Hause, Roonstraße 3 , belegene hoch¬
elegante Parterrewohnnng , 5 bis
7 Zimmer mit reichlichem Zubehör .

8 . Dowinck, Roonstr. 3, I.

für einen Mitbewohner .
Ostfriesenstr . 64, 1 Tr .

4 Holzstab -Roulcaiw
(1,20 m breit ), sowie 2 Schaufenster -
Markiese» (1,90 in breit), beides gut
erhalten , billig zu verkaufen.

W . V ^ unsivninnnn ,
Marktstraße 44 .

Zwei junge Leute
können zum 1 . Mai gutes Logis
erhalten .

Verl . Gökerstraße 12a .

Ein fein möbttrteS

Wo- lebst Wchimer,
passend für 2 Herren , zu vermiethen.
_ Marktstraße 26, 1 . Et . r .

Meine Wohnung,
6 Zimmer mit reich ! . Zubehör , Balkon
und Garten , ist infolge meiner Ver¬
setzung sogl. od . später zu vermiethen .

Marine -Bauinspector
Wilhelmstraße 12, I . l .

Zu vermiethen
ein fein möblirteS Zimmer mit
Schlafstube sofort oder 1 . Mai.
Zu erfragen

Bismarckstr . 6, Laden links .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube .

Bahnhofstraße 5.

Zu vermiethen
möbl. Wohn - « . Schlafzimmer,
auf Wunsch mit Burschengelaß .

Roonstraße 89 .

Auf sofort oder später ein gut

möbl. Zimmer
zu vermiethen (Part .)

Roonstraße 16a .

für 2 junge Leute.
Gökerstr . 10, Keller,

am Hauptthor der Werst .

Ales zu vmiethen.
_ Augustenstraße 9, 2 Tr .

Zu vermiethen
ein gut möblirteS Wohn « und
Schlafzimmer eventl. Klavierbe¬
nutzung und Burschengelaß .
_ Victoriastraße 3, Pt . l .

Zu vermiethen
eine Herrschaft! . Parterreuuchuuug ,
gänzlich neu dekorirt mit reichlichem
Zubehör .

8 . Dorriuck, Roonstr. 3, I.

Zu miethen gesucht
ein gut möblirteS Zimmer mit
separatem Eingang auf einzelne Tage .

Offerten an die Exped . d . Blattes
unter 2 . X . 16.

Zu verkaufen
ein eleganter 6fitziger Breakwage « .

I . H. Funke, Schmiedemstr.,
beim Bahnhof .

Ein noch gut erhaltenes

Billard 4S
billig zu verkaufen.
_ Roonstraße 77 ,

Zu verkaufen
mehrere Bettstelle « und 2thürige
Kleiderschräuke .

Kielerstraße 6.

2 « vsrkn .UkoU .
Sämmtliche Lehrbücher der 2 .

Mittelschul -Knabenklasse sind für die
Hälfte des Neuwerths zu verkaufen.
_ Wilhelmstraße 8a, 1 Tr .

Zu verkaufen
junge Schweine , 5 Wochen alt .
_ H. Jauste«, Ebkeriege .

Zu verkaufen
s Schweine zum Weiterfüttern.

Wallstraße 26a .



Gesucht
ein Mädche « von 14—16 Jahren
aus gleich.
Frau A . Alntter «, Roonstr. 110 .

Gesucht
in der Stadt ein «ngeu . « bblirte -
Zimmer zum 1 . Mai . Off . unter
L . Ll . 21 an die « xped . d . Bl .

Gesucht
ein Mädche « für Küche und Haus
und ein kräftiges Kindermädchen .
Matzmann '« Stachw .' BSrea «.

Kasernenstraße 1 .

Gesucht
zum 1 . Mai eine Kran oder
Mädche « zum Reinmachen .

Roonstraße 79, I .

Gesucht
sofort oder zu Mai eine 3räumige
WohNNNg . Adressen unter SS
an die Exped. d . Blattes .

Gesucht
auf sofort oder später ein Lehrling
für Bäckerei und Conditorei .

Näheres in der Exped. d . Blattes .

Gesucht
auf sofort ein anständ . Mädche »
für Hausarbeit, welches auch in der
Gastwirthschaft mit aushelfen kann.

Frau G . Seidel , Neuestr . 3 .

Gesucht
zum 1 . Mai ein erfahr. Stunde «-
Mädche « für den ganzen Tag.

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Gesucht
zum 1 . Mai ein durchaus zuverl .
Knecht .

L!ckn» räl K » »« .

Gesucht
zum 1 . Mai ein zweiter Bäcker¬
geselle .

Gesucht
ein Mädchen für den Vormittag.

Peterstraße 83, I .

Gesucht
ein Stunden - oder Dienstmädchen .

Kaiserstraße 16, I .

Gesucht
zum 1 . Juli oder August eine 3räum.
Gtagenwshnnng mit Wasserl .

Offerten mit Preisangabe unter
8 . I ». 50 an die Exped. d . Bl . erb.

Gesucht
zu Mai ein Lehrling für mein
Geschäft.

C « Meyer , Maler , Varel.

Gesucht
z . 1 . Juli in kl . Haushalt ein tücht.
Mädchen mit guten Zeugnissen für
Küche u . Haus . Zu melden 6 — 8 Uhr
Nachm. Castnostraße 4, I .

SssnoLI :
zu Anfang Mai ein Mädche » für
den ganzen Tag .

Müllerstraße 10, part . r.

Zum 1. Mat gesucht
« Dienstmädchen , S Kellner¬
innen , » Kntfche », 1 HnnS -
bnrsche , 1 Mädchen für Land -
wirthschaft .

EngagementSbüreau
4t . Grünstraße 4,

am Markt.

Gin ordtl. Mädchen
zum 1 . Mai gesucht .

Gökerstraße 14 .
Le Alliier

sucht eine möbl . Stube eventl . mit
Kammer, am liebsten mit voller
Pension . Off. unt . L . L . 20 an
die Exp . d . Bl .

zum 1 . Mai an 2 anständ . Herren.
Sedan , Schützenstraße 31 .

Eine tüchtige Ara « empfiehlt
sich zum

WW» M "" "

, .
Tonndeich 52 .

Ei« junges Mädchen
das in häuslichen Arbeiten erfahren u.
die Küche versteht, sucht Stellung bei
einzelner Dame oder älterem (Ehepaar.

Offerten unter ll. 1000 an die
Exped . d . Blattes erbeten .

Ein im Schreiben und Rechnen mit
den deutschen Maaßen u . Gewichten
bewanderter solider

(33 Jahre alt) sucht Beschäftigung in
einem Magazin, gr . Lager oder dergl .

Offerten unter V Ä . L . an die
Exped. d . Blattes .

Zugelaufen
ein Hund .

Marktstr . 41, Ging . v . d . Seite .
Dicken

Me - kinMiilinBrH,
sowie eichene EmsriedigNUgSPfähle
dazu hat noch billig abzugeben

8- 8e1üel , Nenestraße A.

Modss !
Empfehle mich den geehrten Damen

von Wilhelmshaven und Umgegend zur
Anfertigung sämmtlicher Dkmen -
GeMme . Eleganter Sitz, saubere
Ausarbeitung.

Frau Lklsr »,
Neue Wilhelmshavcner Str . 24 .

Gleichzeitig ertheile jungen Mädchen
Unterricht im Modellzeichnen, praktischen
Arbeiten und Garniren . D . O .

Lin wskror Tvkstr
für alle durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk
Vf. kekll'r 8ejd 8tbemlliMg

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark.
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet, Tausende
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung. Zu beziehen
durch das Berlags -Magazin in
Leipzig, Neumarkt Nr . 34, so¬
wie durch jede Buchhandlung .
Vorräthig in der Buchhandlung
von Sedrllävr LuävislZs in
Wilhelmshaven .

L»l, »LL4

bi« ich
z« spreche« .

Für Zahnlet - ende
an Wochentage « Nachmittags von L bi- 7 Uhr,
a« Sonntage « Vormittags von S bis 1» Uhr ,

Ki »uvIevndeZ »g , Marktstraße 30 .

llNÄM
.

Töpfermeister,
MWslmii, 8iikerslr. 14.

Lager aller Arte« Kachel-Oefen,
sowie

Koch-Maschinen
in verschiedenen Systemen,

MOKEGSr - ULldlLkGLL « t « .

RtpuMt« »S Krimjk» der Gkst» »S Kiich-
«»schivc» Nick -rmpttt md tttütt Ktdimez.

VI » ve
ZW KL OS8VS ' ^ NLKHVKZ» !

kwxüedlt

/littiur Uitts
^

silora-vkOAtzii^ staut
^

^Vertt » irA8se 22 .
^

» » ---- ,
. W- .

- w -

von M. « ».
gr»« , u. K»»ko. diioiit«»».

e»nisr»nä«« -ttrck nwn»t»« »kt »4
tr»g uuritobdsmedlt. SobrUN. 6 »r»«tt,

Uin-vnverganijlßssokstt

Erlaube mir den geehrten Damen
von Wilhelmshaven und Umgegend zu
unterbreiten, daß ich einen

im Zsschneiden von Damn -Wilins,
Confection nach akademischer leicht faß¬
licher Methode , zu ertheilen beabsichtige .
Cursus von 15 M . an . Anmeldungen
bis zum 1 . Mai .

Mit Hochachtung

ünnvttv llskbovlc ,
Neubremen , Peter- u . Mittelstr .-Ecke .

Von der Reise zurück .
Dl. ksiM, Armen

Weserkies
in all . Sorten für Garienwegc , Beton
oder Asphalt.

kk . kl . LSUrs ,
_ Aremcn , Hamburgerstcaße 42

Schultaschen ,
Tornister ,
Griffelkasten ,
Bntterbroddofen,
Votanistrbüchfen ,
Gartenaeräthfchafteu 'V
Spazierstöcke

in reicher Auswahl.

M Ist
.

- um ! 3 IHstt - örrst
LS .

s . ü .rLiisö,
SrÄMsirASse 4 AID SLArLi .

Stellen-Bermittelung jeglicher Art.
Specialität : Hotel - und Restaurationspersonal.

Seil 25 üallrsv
l -isvlx'gove r «aal»n-

die rVelt erodsrt , ss
distst iu LsLUk auk Mts äL»
Uöodsts, vss m^sislit veräell
LLIM . lls.0 Lvkts »llt äsii Mmsii
„llsdiz" uvä Sis 8slnit2>i,»rlls.

ULd . iv L>I. dssssr. Sosetmtt.
u. »sine » t.isbig , Usnnvvsr .

^
- - - N

» k «rtbiIäMM - ( !iirW Z
Tonndeich.

Empfehle mich zum

Wascht« mi> Rckinache«.
I . Schmidt ,

Ncubremen , Bremerstr. Nr . 3 , I. Et .
Jrmge Mädchen , welche das

Schneidern u . Modrllzeichnen gründlich
erlernen wollen, können sich melden bei
W . SeubotvsLy , Bahnhosstr . Nr . 8 .

Monatlich 3 Mk .

KsEbö -Vöi'siii.
Sr«tt « l » tks««« l»» i
Donnerstag , de « SS . d. Mts .,

Abends 8 ^/, Uhr, im Kaisersaal .
Tagesordnung :

1 . Vorstandswahl.
2 . Haushaltungsplan für 1897/98.
3. Verschiedenes.

Ser Vsrswllü .

krElvWss

fsusmskk .
Am Sonnabend , d. 24 . April ,

Abends 8 Uhr :

Ge«eral»krsiM « l !MZ
im Vereinslokale des Kam . Wagner

(Khffhäuser) .
Tagesordnung :

1 . Aufnahme neuer Mitglieder.
2 . Antrag zu Z 2 der Statuten .
3 . Neuwahldes Vorstandesund sämmt¬

licher Chargen und Ehrenraths¬
mitglieder beider Abtheilungen .

4. Lokalfrage .
5 . Verschiedenes.

Ser Vvrstsuü .

ME
Heute Donnerstag:

imls in Nü stckmit .
Ser ? rLse8 .

Hod-s -Anzeige.
Heute früh 1 ^/z Uhr nahm

Gott in seinem unerforschlichen
Rathschlusse unfern lieben

im Alter von 2 Jahren zu sich .
Um stille Theilnahme bitten

und Frau ,
Marie geb . Schramm.

Wilhelmshaven , 21 . April 1897 .

V Ausbildung zum Mnschrrüsten -
^ Apptteante « .

Beginn des Cursus am 4 . Mai
1897 .

A Unterrichtsgegenstände : Zeichnen,
Mathematik, Maschinenkunde,
Mechanik (durch Fachlehrer
gcgcb ) , Deutsche Sprache,
bürgerl. Rechnen.

Anmeldungen nimmt Hrrr
Lehrer Stührenverg , der gerne
auch weitere Auskunft erlheilt ,
in der Schule zu Tonndeich ent-

L gegen - A
» >rrrr » r >

Ammerl.

empfiehlt

D . k
'
l ' VVNV ,

- Roonstratze V.

Frisches

mstschumlz
8 Pfd . Mk . Z .5V

empfiehlt
l8 .

SSenestraste iv .
Preisverzeichnis über primaGummiwaareo

versendet gegen lO-Psg . - Marke
Samtüts ' Bazar LiLrrrpsr ,

Mankfurt a . M . SS .

1koilBS -AnrsigÄ .
Heute 6üt8oMsk sautt in OdLrlottendurK

unser liester Vater null S estieieAerrnrer Herr

Loillwtzrriknratk OapvIIv .
Iu tieter Trauer :

vsst !tss -l .l8lltEllM LspsUe u krsll vspeüs .
äen 20. .̂xril 1897 .

Leise Anfrage!
Der Krieg ist erklärt ,

wo bleibt die Sillensted er
Artillerie ?
_ Mekrere Kurger.

Heute Abend keine Versammlung .

§ t«« tk » -Nkrki»iM8
Wilhelmshaven.

Einrichtung!« ll. Uergnnßiguugrn.
1. Kra«ke» -<Medikamente «) -Kasse .
S . Unterstützungskasie .
3 . Verkaufsstelle f Kolonialw aare « re
4 . Gemeinschaftliche Beschaffungen

von Fe «er»«gsmateria1ien .
5 . Preisermäßigungen für Theater ,

Konzerte , Spezialitäten «sw.
6 . Desgl . in Hotels und Bäder «.

Anmeldungen zum Eintritt in die
Beamten - Bereinigung , sowie in die
unter i und S bezeichncte« Kaffe«
werden jederzeit beim Vorstande ,
sowie in den 4 erste« Tagen eines
jeden Monats , Abends von SV? — 8
Uhr , imBeamten -Zimmer des Werft -
speisehanses entgegengenommen .

Ser MMLvü

NtzMKIllI»
llildslmkrvM.

Redaktion, Druck und Verlag von LH . Küß » Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16 .)

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme bei der Beerdigung unseres
kleinen Söhnchens unfern aufrichtigsten
Dank.

Schwedthelm u Frau ,
geb . Heuer .

Hierzu eine Beilage .
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"
Für die Monate Mai und Juni eröffnen wir ein

besonderes Abonnement auf das

„Wilhelmshaven ** Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger .

Der Abonnementspreis für die Monate Mai und Juni
beträgt , wenn das Matt frei ins Hans geliefert wird , Mk .
1,50 , wenn es durch die Post bezogen wird , Mk . 1,40 exkl.
Zustellungsgebühr , wenn es bei uns abgeholt wird 1,40 Mark .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt "
die größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend

_ D ie Expedition .
? s . Schwer gebüßt .

Kriminal-Roman von Th . Schmidt .
Nachdruck verboten .

(Fortsetzung .)
Und heute , nachdem er wochenlang verzweiflungsvoll darüber

nachgedacht hatte , welcher art das „ unselige Geheimnis ; " seinkonnte , nachdem er schon alle Hoffnung aufgegeben , dem ge¬fürchteten , ränk,
'
süchtigen Rivalen die Geliebte wieder entreißen

zu können — nur 2 Tage trennten ihn ja noch von ihrem
Hochzeitstage — heute endlich sank der Schleier des Geheim¬
nisses und ein unglaublicher Betrug , ein ungeheuerlicher Sumpf
menschlicher Verworfenheit und niedrigster Habgier wurde auf¬
gedeckt, nachdem er 2 mehr oder weniger stark Belastete aus
diesem Hause bereits verschlungen hatte . Wie furchtbar mußtedas so lange der Welt verborgen gehaltene Geheimniß den
Mann , der dort starr und kalt auf dem Todtenbette lag , ge¬martert haben , ehe er sich zu dessen Preisgabe entschloß ? Hatte
hier die Vaterliebe über die Furcht vor Strafe und vor dem
ungeheuren Aufsehen , das ein freimüthiges Bekenntniß der Schuld
zur Folge haben mußte , gesiegt ? Oder ließ dem Schuldigendas Gewissen keine Ruhe mehr ? Zur Ehre des Todten wollte
er , trotzdem er Wohl am herbsten getäuscht worden war , nurdas erstere glauben , schrieb ihm doch der jetzt von seiner Ge -
wiffensqual Erlöste in dem verhängnißvollen Briefe deutlich und
ehrlich , was ihm die Feder in die Hand drückte .

„ Ich kann es nicht mit ansehen und schweigend geschehen
lassen , daß der Bösewicht , der meine vertrauensselige Schwesterin ihrer Jugend unglücklich , der sie zur Mitschuldigen seiner
That machte und sie später als eine gefährliche Mitwisserin in
die Fluthen des Flusses stieß , daß dieser Elende wiederum als
Unglückstister zwischen dich und Lilly treten soll, nachdem er dichaus dem Vaterhause vertrieben hat . Du weißt nun alles , und
nur aus Scham und wegen der Ruhe meiner armen Gattin
habe ich so lange geschwiegen . Eile sofort zu Hause , dort stehtdeinem Glücke nichts mehr im Wege , denn in derselben Stunde ,in der die Welt meine That erfährt , wird dein schändlicherOnkel verhaftet werden . "

Laß ' es Diejenige , die dir stets eine treusorgende Mutter
war , nicht entgelten , was ich an dir gefrevelt - und wenn dein
Herz noch für mein unschuldiges , ahnungsloses Kind so warm
schlägt , wie in den Tagen , als es noch sür die gefeierte Tochterdes Barons Herbert galt , dann mache auch diese glücklich, denn
nur mir , ihrem Vater , verdankst du dein Leben und eine Er¬
ziehung , welche dir den Eintritt in diejenigen Kreise erleichtert ,denen du nach deiner Geburt angehörst .

So lautete der Schluß des Briefes , den er heute erhalten ,aber nicht begriffen hatte . Und jetzt hatte sich das furchtbareDrama vor seinen Augen bereits entrollt , jetzt stand er als
Fremder in dem Hause , das ihm fast sechsundzwanzig Jahredas Elternhaus gewesen war , und der Mann , der ihm das
Leben rettete , der noch kurz vor dem Tage , an dem die Geliebte
mit einem unwürdigen Sprossen des Hauses Wolfsburg ver¬
mählt werden sollte , mit kräftiger Hand in das Gewebe von
Lug und Trug hineingriff und es zerriß — er hatte sich
geopfert für ihn , für sie, an der ja immer noch sein Herz hing .Sie alle , der um das Erlöschen seines Namens ängstlich besorgte
Schloßherr , Lilly und nicht am wenigsten er selbst , gewannen
durch seine letzte That - nur die unglückliche und untröstlicheGattin dort verlor fast alles , wenn auch er ihr kalt den Rücken
kehrte und mit Verachtung sich von der Familie wandte , in der
er so lange Schutz gefunden und als Sohn des Hauses die
liebevollste und sorgsamste Erziehung genossen hatte .

Derartig waren die Gedanken Alfreds . Konnte er , wenn
er nur einen kurzen Blick in die Vergangenheit that , auch nur
eine Minute schwanken , wie . er sich nunmehr der bedauerns -
werthen Gattin des Todten und der Mutter desjenigen Wesens
gegenüber zu benehmen habe , für das sein Herz von seiner
frühesten Jugend an so warm und innig geschlagen hatte ? Die
Aermste hatte nicht gewagt , ihn bei seinem Eintritt vorhin noch
mit „ Alfred " oder „ mein Sohn " anzureden . War es nicht hohe
Zeit , ihrer Qual ein Ende zu machen , sie zu trösten und so an
ihr zu handeln , wie ein edler Mann an seiner Stelle nur
handeln konnte ?

Als der junge Mann sich nach einigen Minuten nach der
schwergeprüften Frau umwandte , lag auf seinem bleichen Antlitz
ein fester Entschluß .

„ Verzeih , liebste Mama, " begann er mit seiner weichen
bestrickenden Stimme , sich an der Seite der Trauernden niedcr -
laffend , „ daß ich so wenig an deine und Franzens Gegenwart
dachte . Der heutige Tag mit seinen seltsamen Enthüllungen ,
Selbstanklagen und dem furchtbaren Unglück , das alles hat mein
Inneres derartig durchwühlt , mein Gemüth mit so vielen jäh
wechselnden Empfindungen in einer Weise erregt , daß ich keines
klaren Gedankens mächtig war . Auch jetzt noch vermag ich
nicht klar zu denken und zu sagen , welchen Weg ich wählen soll ,
um den schlimmen , unmittelbaren Wirkungen , sowie den üblen
Nachwirkungen der ungeheuerlichen Geschehnisse die Spitze zu
nehmen . Ich gestehe es offen , daß mich vorhin , ehe ich hier
eintrat , ein tiefer Groll gegen den Mann erfaßte , den ich bislang
Vater nannte . Vielleicht habe ich von ihm zu hoch als Mensch
gedacht und aus diesem Grunde das Vergehen , dessen er sich
schuldig machte , schärfer verurtheilt , als es der Fall gewesen
wäre , wenn ich an ihm vorher Fehler und Schwächen entdeckt
hätte . Habe ich mich in ihm auch bitter getäuscht , ist auch der
Nimbus verflüchtigt , der ihn in meinen Augen bis heute umgab
und der ihn hoch über die anderen Männer emporhob , so will
ich doch nicht der erste sein , der den Stein gegen ihn aufhebt .
Ich verdanke ihm mein Leben und das , was ich heute bin —
ihm und dir , meine theure Mutter .

Du vor Allem hast den Samen alles Edlen und Guten in
mein Herz gelegt , Du hast mich gelehrt , was allein nur das

Leben verschönen kann : Zufriedenheit , Bescheidenheit , Pflichttreue ,
Opferwilligkeit — kurz all die Tugenden , welche den Werth
eines Menschen in erster Linie ausmachen . Oh , gewiß , ich habe
viele , so viele reiche Schätze aus dem Born Deines guten , sanften
Herzens geschöpft , daß ich fürs Leben genug besitze. Kannst Du
meinen Schmerz ermessen , Dich verlieren zu müssen ? Denn daß
Du mich aus Deinen Augen verbannen wirst , um fernerhin
nicht mehr daran erinnert zu werden , daß Du all Deine Liebe
und Sorge für ein fremdes , für ein untergeschobenes Kind der -
geudet hast , das darf mich nicht überraschen und kann ich auch
nicht hindern , aber das eine wirst Du mir nicht verwehren
können , daß ich stets von Dir nur wie von meiner eigenen
Mutter sprechen und Dich hier drinnen wie eine Heilige ver¬
ehren werde . "

Frau Meiners ließ das Taschentuch , welches sie, während
Alfred sprach , nicht von den Augen fortnahm , langsam sinken
und heftete den thränenfeuchten Blick auf den ernsten jungen
Mann .

„ Oh , Alfred, " sagte sie zuckenden Mundes , „ auch Du unter¬
schätzest das Herz einer Frau , gleich wie der Todte es that , als
er — " vor Schmerz vermochte Frau Meiners nicht weiter zu
sprechen .

„ Wie — Du wolltest — Du könntest mich auch ferner als
Deinen Sohn betrachten ? Du könntest Deine Liebe zwischen
Deiner Tochter und mir theilen ? "

„ Meine Liebe ist stärker als mein Haß, " unterbrach Frau
Meiners den sie stürmisch umarmenden Mann . „ Laß mich auch
ferner Deine Mutter sein - würdest Du Dich kalt von mir ge¬
wandt haben , so hättest Du meinem Herzen eine Wunde ge¬
schlagen , die nie wieder geheilt wäre . Oder glaubst Du , daß
eine Frau ein liebes , holdes Kindergesicht , das so oft bittend
oder freudig zu ihr aufgeschaut , je vergessen kann ? Glaubst Du ,
daß einer Mutter das Kind nur deshalb lieb und theuer ist ,weil es Fleisch von ihrem Fleische ist ? Mit Nichten I Im ersten
Anschauen des Kindes ist nur der Instinkt der Mutter thätig ,die Liebe , die Opferfreudigkeit und all das Glück , das eine
Mutter in ihrem Kinde besitzt, stellen sich erst während der Pflege
desselben ein , und je mehr ein Kind der Wartung und Pflege
bedarf , je weniger es sich entwickeln will , desto stärker zeigt sich
die Mutterliebe . Und Du warst ein solches Kind , das , klein
und schwächlich, mir unendliche Mühe und Sorge bereitet hat .
Und gerade deswegen hängt mein Herz mit einer Liebe an Dir ,der die heutigen Ereignisse keine Grenze gesetzt haben . Ich be¬
gehre nichts von Dir , als ein wenig Liebe und daß Du mich
nach wie vor Mutter nennst . "

Und während die schwer geprüfte Frau von Alfred zärtlich
umarmt , und über den heutigen , schweren Verlust getröstet wurde ,
erhob sich Franz leise und verließ das Zimmer . Er war ja
überflüssig bei dem Austausch der Empfindungen zwischen den
Beiden und durfte nicht hoffen , daß der plötzlich zum Sohne und
Erben des Barons von Wolfsburg aufgerückte Liebling des
Hauses ihm eine freundliche Gesinnung oder gar brüderliche Zu¬
neigung entgegenbringen werde — nein , das durfte er bei der
von jeher zwischen ihnen bestandenen Uneinigkeit zunächst nicht
erwarten . Konnte sich Alfred mit der Zeit über die tiefen Ge¬
gensätze in den beiderseitigen Anschauungen hinwegsetzen und bot
er ihm die Hand zur Versöhnung , so wollte er sie mit Freuden
ergreifen . Anbieten , sich der Gefahr aussetzen , kalt und stolz ab -
gewiesen zu werden — das wollte er nicht .

(Fortsetzung folgt ) .

Papenburg , 19 . April . Der Sohn eines hiesigen Kauf¬
manns , der 14jährige Emil B ., welcher in Lemgo eine höhere
Schule besucht, spielte dieser Tage mit einem gleichalterigen
Schulkollegen , der einen Revolver bei sich trug . Nicht ahnend ,
daß die Waffe geladen war , ergriff der junge B . dieselbe , und
kaum hatte er sie in der Hand , als ein Schuß krachte und den
anderen Knaben zu Boden streckte. Der Schuß war ihm in
den Leib gedrungen . Man hofft , den Schwerverletzten , obwohl
die Kugel noch nicht entfernt werden konnte , am Leben zu
erhalten .

Breme » , IS . April . Bei einem im Restaurant „Pauls¬
burg " ausgebrochenen Dachkammerbrande erstickte ein 16jähriger
Kellnerlehrltng .

Breme » , 19 . April . Der 9 Jahre alte taubstumme Knabe
Rudolf Schröder aus der Kalkstraße ruderte am Freitag Nach¬
mittag gegen Abend mit einem älteren Bruder und noch zwei
älteren Knaben in der Nähe der Weserbrücke in einem Boot
stromaufwärts . Durch den starken Strom wurde das Boot in
die Nähe eines bei der Brücke festgelegten Schleppkahns ge¬
trieben , die Insassen mußten unter einer Trosse hindurchrudern .
Der erstgenannte Knabe saß am Steuer auf der Ruderbank und
hat wohl versäumt , sich zu bücken . Er wurde von der Tröffe
über Bord gerissen . Der Verunglückte trieb unter dem Schlepp¬
kahn hindurch , kam noch einmal an die Oberfläche , verschwand
dann aber gleich wieder in der Tiefe . Ein auf dem Schleppkahn
befindlicher Schiffer setzte gleich ein Boot aus , doch wurde der
Verunglückte nicht gefunden .

Vermischtes .
— * Berlin , 19 . April . Vom verstorbenen Staats¬

sekretär v . Stephan werden jetzt zahllose Anekdoten erzählt , die
alle von seiner Schlagfertigkeit und seiner humanen Gesinnung
zeugen . Einmal weilte Herr v . Stephan im Glatzer Gebirge
und wollte von dessen höchstem Punkt , der Heuscheuer , aus den
Sonnenaufgang beobachten , weshalb er im Gasthaus dortselbst
frühzeitig zur Ruhe ging . Sein Diener , der Kanzleidiener Al¬
brecht , unterhielt sich inzwischen noch in der Gaststube mit den
Gästen , erzählte viel von seinen Reisen und von seiner Stellung .
Man wollte gern wissen , wer er wäre , und ließ ihm daher das
Fremdenbuch vorlegen . Albrecht schrieb sich ein : „ Albrecht , Be¬
amter im Reichspostamt . " Als Herr v . Stephan am Morgen
von der Beobachtung des Sonnenaufganges zurückkehrte und durch
das Gastzimmer ging , sah er das Fremdenbuch und schrieb sich
unmittelbar hinter Albrecht wie folgt ein : „ v . Stephan ,
desgleichen . "

— * Aus Berlin wird unterm 16 . April gemeldet : Professor
Robert Koch ist vorgestern in Bombay eingetroffen , um sich an
den Arbeiten der deutschen Kommission zur Erforschung der Pest
zu betheiligen und deren Leitung zu übernehmen . Um Kochs
Arbeiten über die Rinderpest in Kapland weiterzuführen , begiebt
sich Dr . Kolle vom Institut für Jnfectionskrankheit mit zunächst
einjährigem Urlaub nach der Kapkolonie . Er wird dort , wie die
„ Berk . Klinische Wochenschrift " berichtet , im Aufträge der Kap -
regierung Studien über die Rinderpest und Lepra machen und
hygienisch -bacteriologische Beobachtungsstationen organisiren .

— * Newhork , 17 . April . Der von der amerikanischen
Regierung mit der Vertheilung der Unterstützungen an die Opfer
der Ueberschwemmung an den Ufern des Misststppi beauftragte
Offizier berichtet , daß 10000 Personen ohne Nahrung sind .

Littrrarischer .
Deutsches Reich .

Berlin , 19 . April . Die Ueberstedelung des kaiserlichen
Hoflagers nach dem Neuen Palais wird voraussichtlich am 27 .
S . M . erfolgen .

Berlin , 19 . April . Der Kaiser und der König Oskar von
Schweden und Norwegen werden , der „ N . St . Ztg ." zufolge ,
bei der am 1 . Mai erfolgenden Eröffnung der Postverbindung
mit Schweden in Crampaß - Saßnitz zugegen sein .

Breslau , 20 . April . Der „ Schles . Ztg . " zufolge gedenkt
S . M . der Kaiser in der zweiten Hälfte des Mai im Wirsch -
kowitz einzutreffen , um als Gast des Grafen Hochberg auf Rehe
zu pirschen .

Schwerin , 20 . April . Die Beisetzung des Großherzogs
Friedrich Franz III . von Mecklenburg -Schwerin im Mausoleum
zu Ludwigslust findet an demselben Tage , 21 . April und zu
derselben Stunde statt , in welcher im Jahre 1883 sein Hochseliger
Vater , Großherzog Friedrich Franz II ., in der heiligen Bluts¬
kapelle des Schweriner Doms vor den Särgen seiner beiden Ge¬
mahlinnen beigesetzt wurde . Der 21 . April ist in der Großher¬
zoglichen Familie noch von weiterer Bedeutung dadurch , als an
liefern Datum im Jahre1892 die Großherzogin -Mutter Alexandrine ,
Schwester Kaiser Wilhelms I . starb , die am 27 . April ebenfalls
im Dome zu Schwerin ihre letzte Ruhestätte fand .

L s k s L e s,
Wilhelmshaven , 21 . April . Die Nachricht vom Ausbruch

des Krieges zwischen Griechenland und der Türkei wurde infolge
des von uns ausgegebenen Extrablattes bereits am Ostermontag
Nachmittag hier bekannt . Soweit wir übersehen können , war in ganz
Nordwestdeutschland außer der „ Weserztg ." das „ Wilhelmsh .
Tagebl . " das einzige Blatt , welches seine Leser sofort durch
ein Extrablatt von der wichtigen Meldung in Kenntniß setzte.

Wilhelmshaven , 21 . April . Für die Benutzung des
Parkes sind neue polizeiliche Bestimmungen erlassen , welche mit
dem heutigen Tage in Kraft treten . Nach dielen Bestimmungen
ist verboten : Das Betreten der Boskets und Rasenplätze außer¬
halb der Wege , das Abpflücken von Blumen und Zweigen , wie
überhaupt jede Beschädigung der Parkanlagen , die Benutzung der
Bänke entgegen der darauf besonders vermerkten Bestimmung ,
owie endlich das Radfahren . Hunde dürfen nur an der Leine

mitgeführt werden .

Aus der Umgegend nnd der Provinz.
Emde » , 16 . April . Dem L . Schröder'

schen Ehepaar wurde
gestern anläßlich seiner goldenen Hochzeit die Ehejubiläums¬
medaille übermittelt . — Der Schiffer Groen aus Twixlum rettete
am 23 . Februar d . I . den 7 jährigen Knaben Nörtker , der auf
dem Wallgraben durchs Eis gebrochen war , vom Tode des Er¬
trinkens - für diese That ist dem Groen vom Regierungspräsi¬
denten eine Geldbelohnung bewilligt worden . — Eine regelmäßige
Verbindung zwischen Emden und der holländischen Insel Schier -
monnikoog plant der Norddeutsche Lloyd für die kommende
Sommersaison . Die Insel ist als Seebad im Aufblühen be¬
griffen . Der Lloyd soll beabsichtigen , für diese Fahrten einen
Dampfer zu chartern .

In dem neuesten Hefte ( 16) der durch die Gediegenheitihres litterarischen
und populärwissenschaftlichen Inhalts sich auszeichnenden Austritten Zeit¬
schrift „ Vom Fels znm Meer " ( Stuttgart , Union Deutsche Vettags -
gesellschaft) wendet sich Rudolf Virchow gegen die Lehre des bekannten
italienischen Kriminalanthropologen Lombroso , daß die anatomische Grund¬
lage das Denken und Handeln des Menschen bestimme , wobei er zu dem
Schlüsse kommt , daß die Grundlagen , aus denen Lombroso seine Theorie auf-
gedaut hat , fehlerhaft und unzulässig seien .

Soeben erschien im Berlage von I . D . Sauerländer zu Frankfurt a .
M . F . L . Rhodes praktisches Handbuch der Handels-Korrespondenz und des
Geschäftsstyls in deutscher , französischer , englischer , italienischer und spanischer
Sprache . 10 Ausl. Bearbeitet von C. W . Degner, kgl, ital . Vize-Konsul a.
D . 1 Lieferung. Das treffliche Werk giebt in alphabetischer Anordnung
erschöpfende Auskunft über kaufmännische Ausdrücke nnd Redewendungen in
deutscher , französischer , englischer , italienischer und spanischer Sprache . Das¬
selbe kann in der That in Allbetracht der vielen Bereicherungen und der mit
sachkundigster Wahl dem praktischen Geschüstsleben entlehnten, durchaus
korrekten Ausdrücke in jeder der fünf Hauptsprachen, jedem Geschäftsmann,
d . r sich brieflich dieser Sprachen zu bedienen hat , als ein zweckmäßiges , zu¬
verlässiges und bequemes Nachschlagebuch bestens empfohlen werden .

EoursMel der MdentmrgerGenossenschafts-Bank
(Actien - Gesellschaft .)

Oldenburg , den 20 . April . 1897.
3ttz °/o OldenburgischeConsols . . . .
3 °/„ OldenbuWsche "
3Vs °/° do .
3 ° /o do .
4 °/°
3V - "/-
4 »/„ Deutsche Reick
3V- °/ -> do .
3 ->/„ do .
4 »/g Preußische Co
ZV- °/° do .

do.
do .

Bodencredit-Pfandbriefe . . .
Prärnien -Anleihe(40 -THl .-Loose)
C°mmun .-AllIethen

^
. ^ E

do. - i/j °/i>höher .

3 °/o do .
4 ' /, 4 Klosterbrauerei Prioritäts -Obligationen , rück¬

zahlbar L 102 ->/o .
Stücke » Mk. 1000.- und 500. . .

„ Mk. 200.— .
3V- Vo Hamb. Hypoth.-Bank-Psandbr . unkdb . b . 1905
4 »/ „ Pornm . Hyp .-Bank -Pfandbr ., unkdb . bis 1906
3V- "/° d^ „ „ 1906
Zl/r,Preuß . Boden-Credit-Bank-Pfandbr . unkündb.

bis 1905 .
Zl,' s - Preuß . Central - Boden- Credit-Pfandbr . v . 1896

unkündbar bis 1 06 .
Moskau -Kiew-Woronssch gar . Eisenb .-Pttor .

4 Wladikawkas garant . Eisenb .-Pttor . v . 1895

4Vo Italienische Rente (steuerfrei )
3 "/, Italien , garant . Eisenb .-Pttor .
4 "/» Oesterreich Gold-Rente
4 °/o Ungarische „
4tt/o Rumänische amortis. Rente von
Kurze Wechsel auf Amsterdam . .

do. „ London . . . .
do. „ Patts . . . .
do . „ New -Uork . . .

kleine stücke
im Verkauf

etwas höher
1896 . . .
100 fl . ä Mk.
1 Lstr. a „
100 fr. ä „
1 Doll , u „

103,- °/° 104,- °/°
97, - „ 96,- „

192,50 „ 103,50 „
129,50 „ 130,30 „
101,50 „ 102,50 „
161 .— „ 102, - "
103,90 „ 104,45 „
103,70 „ 104 .25 „
98,10 „ 98,65 „

103,80 „ 104,35 „
103,95 „ 104,50 „
98,10 „ 98,65 „

102,50 „ 104,- „
102,50 „ 103,50 „
100,70 „ 101 ,— „
104,20 „ 104,50 „
100,70 „ 101 , „

99,70 „ 100 ,- „

100,70 „ 101,25 „

101,40 „ 101,95 „

101,20 „ 101,75 „
89,60 „ 90,15 „
55,80 „ 56,35 .,

104.30 „ 104,85 „
103,80 „ 1 4,35 „
87,50 „ 88 , 5 „

168,30 „ 169,10 „
26,325 „ 20,425 „

80,90 „ 81,30 „
4,1575 „ 4,2075 „

- Kontobuch mit ganz -
p. s . oder auf Wunsch

des Einlegers V- unter dem jeweiligen Diskont der Reichsbank , mindestens
3 °/. und höchstens 4 e/g p . n. , mit halbjähriger Kündigung : einen festen
Zinssatz von 3 °/o p . ». oder auf Wunsch des Einlegers Vs "/<> unter dein
jeweiligen Dtscont der Reichsbank, mindestens 2' /, °/v und höchstens 4 °/<>P . a.
mit vierteljähriger Kündigung 2V -V

'
> p- a ., mit kurzer Kündigung nnd auf

Check -Konto 2 p. «.



Die

Marktstraße 39 und Bahnhofstraße 5,
beide in gutem baulichen Zustande ,
find durch mich unter der Hand zu
sehr günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen .

Das Haus Marktstr . 39 mit Laden
eignet sich für jedes Geschäft, - das
Haus Bahnhofstr . 5 ist für 5 Privat »
Wohnungen eingerichtet und empfiehlt
sich durch schöne ruhige Lage .

Reflektanten wollen baldigst mit mir
in Verbindung treten.

Notar
Verkauf.

Der Händler A . Irekr zu Bant
läßt am
Donnerstag, den 22. -. M.,

Rach « . 2 Uhr anfangend ,
bei der Behausung des Wirths Sperlich
zu Kopperhörn :

4 gute
Arbeitspferde
nnd SV Stück graste un¬

kleine

Schweine
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende , 18 . April 1897 .

O . Gerades ,
Auktionator.

Verpachtung.
Im Aufträge des Kaufmanns H.

Bischofs zu Vegesack werde ich am
Donnerstag, -en 22. d . M . ,

Nachmittags 4 Uhr ,
in Lipprrt s Lokal zu Lothringen
zwei Parcellen

ReidelM
,

bisher benutzt von den Herren Ludw.
Ermen jr ., Bant, und I . Büttemeher,
Neubremen , öffentlich meistbietend auf
drei Jahre verpachten.

Heppens , den 17 . April 1897 .

R . Abels ,
_ _ H . Reiuers Rachf .

Zu vermiethen
eine kleine mSblirte Stube .

IVLII». Silber «, Altestr . 6 .
Ich habe den früheren Oltmann 'schen

auf gleich oder später preiswerth zu
vermiethen .

Johau « Peper .

Großer Laden
mit Wohnung , an bester Lage , Roon -
stratze 14 , gegenüber Hempels Hotel ,
worin bis jetzt ein Weißwaaren - resp -

Aussteuergeschäft mit bestem Erfolg
betrieben , ist auf den 1 . Mai ander¬
weitig zu vermiethen . Näheres bei

I . N . Pvpken , Königstr . 50 .

Zu vermiethen
eine bräumige Wohnung zum
1 . Juli . Preis 450 Mk .

I . H . GilerS , Wallstraße 5 .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer an 2 jg . Leute .

Marktstraße 28 , 1 Tr . l .

Zu kaufen gesucht
zwei große ein - oder mehrscheibige
Schaufenster .

I . D . Schweers , Bockhorn .

Wegzugshalber habe 10 Stück gute

tkandhÄhnor,
2 große Lorbeerbäume , i Glas¬
kasten , enthaltend 17 Stück ausge¬
stopfte Vögel , von den größten bis
zu den kleinsten , wie dieselben hier
Vorkommen , zu verkaufen .

_ A . veinen , Neuende .

Zu verkaufen
zwei fette Kälber .

W . Reitts , Roffhausen .

„Mühlengarten^ Koppecköm.
Heute Donnerstag , den ÄS. April :

kMrt mit «lachfülgelidem ÄnKlinzcheii.
Es ladet ergebenst ein _

kssllioi MM „ llsilweiisll iis »8s"
früher vsoksr , Os -V-LorU .

Freitag , den 23 . April , Abends von 8 Uhr an :
llonrvet mit nsvdtolgsnöem

Tanzkränfchen ,
wozu ergebenst einladet

1). Nnutinann.

H — —

Mster -
Aääer

ÄULK Ulvr äen

dösten Ii.uk
ermorden .

IkklNr . 3 >UkL , Rismarebgtr.

ÜL^ rlLrsrrUSso S -
Comptoir für Anfertigung jedweder Schriftstücke, Bücherabschlüsse und

Revisionen, Correspondenzen , Contracre , sowie Einziehen von Außenständen
erner für Schließen von Vergleichen, Verkauf und Ankauf von Gebäuden und

Grundstücken, sowie Verpachtungen , Stellennachweis re .

MöbelniMjiii lei-n. ÜN««
Empfehle mein großes Lager

fertiger Möbel, Spiegel u. Wermmkn.
Jedem Geschmack kann bei meiner großen Auswahl Rechnung ge¬
tragen werden. Lieferung completer Wohnungseinrichtungen in kürzester
Zeit . Musterzimmer zur gefl Ansicht. Lager fertiger Betten ,
Bettfedern und Inletts in allen Preislagen . Für gutgearbeitete
Pslstermöbel und Matratzen wird volle Garantie übernommen , da ich
als Fachmann dieser Abtheilung meine besondere Aufmerksamkeit
widmen kann. Decorationsarbeiten und Reparaturen prompt bei
billigster Berechnung.

Ein großer Posten abgepatzte Portieren soll wegen
Aufgabe dieses Artikels ausverkauft werden und wird das Anbringen
der bei mir gekauften Portieren gratis besorgt. Ferner sollen etliche
Möbelbezüge ausverkauft werden, um neuen Sendungen Platz zu
machen . Preis per Meter 2,20 Mk , 2,50 Mk. rc.

Oiu, « »
Tapezier und Dekorateur.

koöo L Irouv , Hannover, gogr. I8SS .

Pailjn - Geldschraiike
Fabrikate ersten Ranges. Stets großes Lager. Jllustrirte
Preisverzeichnisse frei und ohne Kosten.

WM- ' Handelsschule f. Comptoir -
Wissenschaft,
praktischer

Unterricht in der Buchführung , Correspondenz, Rechnen, Wechselkunde , Conto -
corrent- Abschlüffe , Cassewesen, kaufmännischen Arithmetik rc . für Damen und
Herren für alle Stände .

3oLn .UUv !S Leinleveu -^ .del , Marktstr. 8 , u . l

UM*" UleNdekannl
durch ihre vorzüglichen, solide gebauten und leicht laufenden

W -W

sind die von mir vertretenen Firmen :
8viäv1 ck

Opel,
Lrsimabor -Fahrradwerke,
^ »uävrvr-Fahrradwerke,
Laäoma-Fahrradwerke,

>eren Räder ich auf Grund langjähriger Erfahrungen
bestens empfehlen kann und die in den höchsten Kreisen und selbst in
der Kaiferl . Familie eingeführt sind .

Von Rädern obiger Firmen, 1897er Modelle , das Neueste
und Beste der Saison , habe stets 49 —60 Stck . auf Lager .

VA" ?reke Lasserst meärlz.
"WA

Theilzahlungen gestattet . Weitgehendste Garantie .
Polfterreifen -Räder sehr billig.

Umtausch gebrauchter Räder.
Xv » ! IV « » !

Jeder kann sofort fahren , ohne zu fallen .

Dirks
Wlkvlmslisvvn,

Fahrrad - Lieferant der Kaiser!. Marine -Behörde«.

Vormä'! Ileliiiii '-WiImrIiiilr-vlilO.
Unvvrwüstliok . /lls bvstv längst bvtvSdrt .

IVovt ru beavliteir, ässs äis Lüists oieöt Ms swsr äurob vsriigs Mä,n
Wgŝ rsbtsL Lonä -OkeLilte bsstsvt , sonäsra äoss joäsr siiiWws klüsowkAäsil
isst in äis ^ nsstLboräs singsvsvt ist. Zl»u Mte s!«L vor wjnäsiivsrtvieM
MobsiuMingsL nnä »vkl« vsim WuLMk ank äsn äsutiisd. »ak <U« k »ppe oäsr

nsnsiämM auk (Uk Lorätz xsärnokteL Isnmkll Leo LrLnLsrs .
Lnov Lauts MAL äis boLaimtsu

ruuägorvedtv » Ltsiüergurts ninl
Lrsx «L- ililä 6 ttrtelew !»xeu uui
in äsr VsixsoLuug , vsiovs ä«n
Minsn äss Lrtinäsrs Vorwerk
trägt.

k »Sr !
Freihrl . v . Tucher 'sches 16 Fl . M . 3,00

„ 3,00Münchener Bürgerbräu 16
Dnkls . Kaiserbräu nach

Münchener Art 28
Helles Kaiserbräu 36
Berliner Weißbier 20
Grätzer Bier 15
Doppel -Braunbier 36
Hannoversches Malzbier 22
Englisch Porter s

Pale Ale L
Harzer Sauerbrunnen 20
Selter -Wasser 30
Exportbier für Schiffsausrüstung ,
Kohlensäure in eigenen Flaschen und
Eis

empfiehlt

k . ^ Rilliiir »
Kaiserstrahe « v .

„ §

3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
0,50
0,50
3,00
3,00

8gn1g > o !r -
(flsä. §s >. Ol. ssiit. ost. !fii . rsct.)
ösilt in vsnigsn l 'L^sn
Llasonlolävu , 0arnrod -

rollvlltLünällllg eto.
knsis ä ÜLoon Ll. 3, ^,

JilmeinemAusvcrkauf
empfehle zu

HoLMsaeschenken :
Aufsätze, Rahmferviee ,

Cabaret , Butterdosen , silb .
Etz- u. Theelöffel , Torten¬

heber
und sonstige Sachen zu den billigst
gestellten Preisen.

Auch Nähmaschine »» gebe billig ab .

WWmslWk
Die längjährige hier am Platze be¬

triebene Praxis giebt die beste Garantie ,
daß durch meine Behandlung alle
Krankheiten soweit thunbch gründ¬
lich , sicher, schnell und ohne Operation
gehoben werden . Namentlich : Sy¬
philis , Impotenz , GefchlechtS -
und Frauenleiden .

Wilhelmshaven , Bismarckstr . 59 .

in Massen empfiehlt

Gärtnereien :
Ostfriesenstraße 28 u . 69 , am Park

M « s « I

Kinderwagen ,
Reifekörbe,
Waschkörbe ,
Korb «Lehnsessel
verst - Holzstuhle

in großen Masten vorräthig bei

Bismarckstratze SS .

MM MrkMMil
der Blase , Harnröhre , Schwächezustände ,
volle Garantie gänzlicher Heilung ,

Flasche 60 Pf . ! brieflich 4 Mark 50 Pfg . in Brief -

, , ^ , « marken , auch Nachnahme .
U . VoUvrwSllS, WMimstr . 1 . ' Kpsty. s . zsisl. Zürich. Höerdorfstr. 10.

Redaktion, Druck und Verlag von LH . Süß , Wilhelmshaven . ^Telephon Nr . 16, .
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